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EINLADUNG ZUR
BÜRGERVERSAMMLUNG

Traktanden

1. Jahresrechnung 2022, Bericht der Geschäftsprüfungskommission

2. Budget und Steuerplan 2023

3. Allgemeine Umfrage

Formelles | Stimmberechtigt sind in der Gemeinde wohnhafte Schweizer Bürgerinnen und Bürger, 

welche das 18. Altersjahr vollendet haben und nicht nach Gesetz von der Stimmfähigkeit ausge-

schlossen sind. Der Stimmausweis ist beim Eintritt in das Versammlungslokal vorzuweisen und abzu-

geben. Ohne Stimmausweis kann kein Zutritt zum Versammlungslokal gewährt werden. Fehlende 

Stimmausweise können bis Montag, 27. März 2023, 17.00 Uhr, am Schalter des Einwohneramtes im 

Gemeindehaus Degersheim bezogen werden.

Der Geschäftsbericht wurde nur Personen zugestellt, welche diesen bei der Gemeinderatskanzlei 

bestellt haben. Weitere Exemplare sind am Schalter des Einwohneramtes erhältlich.

Zudem steht der Geschäftsbericht auch unter www.degersheim.ch (Politik, Geschäftsbericht) zum 

Download bereit. Die detaillierte Jahresrechnung 2022 kann auf Wunsch bei der Finanzverwaltung 

bezogen werden.

Um Missverständnisse in der Auslegung zu vermeiden, sind Anträge schriftlich einzubringen.

Vorversammlung | Mittwoch, 22. März 2023, 20.00 Uhr, in der evangelischen Kirche. 

An der Vorversammlung bietet sich die Gelegenheit zur Besprechung der Geschäfts- und Finanz-

berichte, der Jahresrechnungen 2022 und des Budgets 2023. Auch bieten wir wiederum Gele-

genheit, nebst den Bürgerversammlungstraktanden auch Wünsche, Bedürfnisse und Anregun-

gen zur Tätigkeit des Rates und der Verwaltung in der allgemeinen Umfrage zu behandeln.

Montag, 27. März 2023

Mehrzweckanlage Steinegg, Degersheim | 20.00 Uhr (Türöffnung 19.45 Uhr)

Für Bürgerversammlung

Stimmausweis mitbringen
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 Geschäftsbericht

Verändern und Bewährtes erhalten
Geschätzte Bewohnerinnen und  
Bewohner der Gemeinde Degersheim

Am 1. Juli 2022 durfte ich als Nachfolger von Monika Scherrer das 
Gemeindepräsidium der Gemeinde Degersheim übernehmen. In 
 dieser Funktion sitze ich nicht nur dem Gemeinderat vor, ich darf 
auch die Geschicke der Gemeindeverwaltung führen. Personelle 
Wechsel in Führungsfunktionen bringen zwangsläufig Veränderun-
gen mit sich. Teilweise ganz kleine in administrativen Abläufen, die 
von der Bevölkerung nicht wahrgenommen werden, vereinzelt aber 
auch grössere, gut erkenn- und spürbare. Veränderungen anzugehen, 
ist mitunter eine schwierige Aufgabe. Während die einen lieber auf 
Bewährtes setzen, hoffen andere auf einen Wandel und sehen 
 insbesondere im Zusammenhang mit personellen Wechseln eine 
Chance.

Eine gute Gelegenheit für eine offensichtliche Veränderung wäre die 
Neugestaltung des Geschäftsberichtes. Eine solche habe ich mir 
 lange überlegt. Schlussendlich entschied ich mich aber (noch) ganz 
bewusst dagegen, den Geschäftsbericht in einem neuen Layout zu 
erstellen. Aber weshalb?

Der Geschäftsbericht ist in erster Linie die Grundlage für die Stimm-
berechtigten, an der Bürgerversammlung die finanzpolitischen 
 Entscheide zu fällen. Entsprechend enthält er neben der Jahresrech-
nung auch das Budget und den Steuerplan. Genau aber in diesen fi-
nanzpolitischen Belangen streben weder ich noch der  Gemeinderat 
Veränderungen an. Die Budgetkonstanz der vergangenen Jahre soll 
trotz verschiedener Investitionen in die Infrastruktur aufrechterhalten 
werden, sodass der eingeschlagene Weg mit der stetigen Senkung 
des Steuerfusses weiter begangen werden kann. Entsprechend ist die 
Aufrechterhaltung des bestehenden Erscheinungsbildes des Ge-
schäftsberichtes ein Statement: ein Statement dazu, diesbezüglich 
Bewährtes beizubehalten. 

Ich wünsche Ihnen viel Freude beim Lesen des Geschäftsberichtes, in 
welchem Sie sicherlich auch Informationen zur einen oder anderen 
 Veränderung erhalten. Auf die persönliche Begegnung mit Ihnen an 
der Vorversammlung, der Bürgerversammlung oder an einem der tol-
len Anlässe in der Gemeinde freue ich mich.

Andreas Baumann, Gemeindepräsident

V O R W O R T  D E S  G E M E I N D E P R Ä S I D E N T E N
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 Rückblick

Behörden, Bürgerschaft und Verwaltung

Bürgerversammlung

Am Montag, 28. März 2022, fand in der Mehrzweckanlage Steinegg 
die ordentliche Bürgerversammlung der Politischen Gemeinde Degers-
heim statt. Durch die Versammlung führte Gemeindepräsidentin Moni-
ka Scherrer. Sie informierte zu Beginn der Versammlung über aktuelle 
Themen aus der Gemeinde sowie über das neue Rechnungsmodell der  
St. Galler Gemeinden, welches grössere Veränderungen in Berichterstat-
tung und Vermögensbewertung mit sich brachte. Nachdem die Gemein-
depräsidentin das in vielen Belangen positive Jahr 2021 noch einmal 
Revue passieren liess, wurden die Traktanden wie vorgeschlagen abge-
wickelt. Die Jahresrechnung 2021, der Bilanzanpassungsbericht und der 
Bericht der Geschäftsprüfungskommission wurden diskussionslos und 
mit grosser Mehrheit genehmigt. Auch das Budget und der Steuerplan 
2022 inklusive Steuerfusssenkung von 153 auf 150 % wurden ohne 
Wortmeldungen von der Bürgerschaft gutgeheissen.
Da die allgemeine Umfrage von den anwesenden Stimmberechtigten 
nicht genutzt wurde, schloss die Versammlungsleiterin die letzte von ihr 
geleitete Bürgerversammlung bereits nach kurzer Zeit. Im Anschluss trat 
Gemeindevizepräsident Aldo Senn ans Mikrofon und ehrte mit einem 
Blick zurück auf das Wirken von Monika Scherrer in den letzten zehn 
Jahren die abtretende Gemeindepräsidentin. Anschliessend sangen alle 
Anwesenden gemeinsam das Tegerscher Lied. Beim folgenden Apéro 
hatte die Bevölkerung die Gelegenheit, sich auch persönlich von der 
abtretenden Gemeindepräsidentin zu verabschieden.

Wechsel im Gemeinderat

Rücktritt Monika Scherrer
Wie bereits im Juni 2021 bekannt gegeben, trat Monika Scherrer 
per Ende Juni 2022 und somit genau zehn Jahre nach ihrem Amts-
antritt zurück. Während ihrer Amtszeit gelang es ihr, trotz hoher 
Investitionen in die Gemeindeinfrastruktur, die Verschuldung zu 
senken und auch die ersten Steuerfusssenkungen in Angriff zu neh-
men. Diverse von ihr an die Hand genommenen Projekte wurden 
erfolgreich umgesetzt, so zum Beispiel die Sanierung des Oberstu-
fenschulhauses oder auch die Erlangung des Labels Grünstadt. 
Dank ihrer Weitsichtigkeit werden die Auswirkungen ihrer Amtszeit 
noch lange positiv zu spüren sein. Neben dem Engagement direkt 
in der Gemeinde setzte sich Monika Scherrer zusätzlich auch in ver-
schiedenen regionalen Gremien für die Belange der Gemeinde De-
gersheim ein.

B E H Ö R D E N  /  B Ü R G E R S C H A F T  /  V E R W A LT U N G

Wahl und Amtsantritt Andreas Baumann
Für das frei werdende Amt kandidierten der Gemeinderatsschreiber 
Andreas Baumann (SP) und Daniela Grob Braun (die Mitte). Am  
13. Februar 2022 wurde Andreas Baumann zum neuen Gemeinde-
präsidenten von Degersheim gewählt. Mit 841 der 1 171 eingegan-
genen Stimmen erreichte er das absolute Mehr auf Anhieb und trat 
sein neues Amt am 1. Juli 2022 an. Dank seiner vorherigen Tätig-
keit als Gemeinderatsschreiber benötigte Andreas Baumann keine 
lange Eingewöhnungszeit. Rasch konnte er die Herausforderungen 
angehen, die auf ihn warteten.

Rücktritt Beat Stark
Der amtierende Gemeinderat Beat Stark wurde in der Folge zum 
neuen Gemeinderatsschreiber gewählt. Da dieser von Gesetzes we-
gen der Behörde selber nicht angehören kann, trat Beat Stark per 
Ende Mai 2022 aus seinem Amt zurück. Er gehörte dem Gemeinde-
rat seit dem 1. Januar 2021 an und führte das Ressort Natur und 
Landschaft. Dabei engagierte er sich stark in den Belangen der 
Landwirtschaft wie zum Beispiel in der Notschlachtanlage oder im 
Vernetzungsprojekt Flawil-Degersheim.

Wahl und Amtsantritt René Nef
Nach dem zwangsläufigen Rücktritt von Beat Stark aus dem Gemein-
derat galt es, seinen Sitz wieder zu besetzen. Am 26. November 2022 
wählte die Stimmbevölkerung René Nef (die Mitte) in einem zweiten 
Wahlgang als Gemeinderatsmitglied. Nach Rechtsgültigkeit des 
Wahlergebnisses trat René Nef sein Amt Mitte Dezember an und 
übernahm das Ressort Natur und Landschaft von seinem Vorgänger.

Schulraumplanung und ausserordentliche 
 Bürgerversammlung

Der Schulraum in Degersheim ist knapp. Aufgrund der zu erwarten-
den Schülerzahlen wird sich die Situation in den kommenden Jahren 
noch verschärfen. Eine Arbeitsgruppe hat sich mit der Suche nach 
Lösungen beschäftigt und dem Gemeinderat schliesslich die Erweite-
rung des Altbaus des Schulhauses Steinegg vorgeschlagen. Der Kos-
tenvoranschlag für das Projekt übersteigt mit CHF 3.22 Mio. die Fi-
nanzkompetenzen des Gemeinderates. Deshalb musste am  
26. September 2022 eine ausserordentliche Bürgerversammlung ein-
berufen werden. Die dort anwesenden 172 Stimmberechtigten 
(Stimmbeteiligung 6.69 %) unterstützten das Anliegen des Gemein-
derates und stimmten dem entsprechenden Antrag nach wenigen 
Wortmeldungen zu. Bei nur acht Gegenstimmen und vier Enthaltun-
gen fiel das Resultat sehr deutlich aus. Die Bauarbeiten beginnen im 
Frühling 2023 und sollen bis zu den Herbstferien 2023 abgeschlos-
sen sein.
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 Rückblick

Behörden, Bürgerschaft und Verwaltung 
Ein- und Austritte GemeindepersonalEin- und Austritte Gemeindepersonal
Eintritte

Eugster Manuela, Mitarbeiterin Finanzverwaltung, 07.02.2022 
Lendi Rudolf, Fachmann Betriebsunterhalt, 07.03.2022 
Kaufmann Fabienne, Leiterin Finanzverwaltung, 01.05.2022 
Züger Gerda, Mitarbeiterin Sozialamt, 01.05.2022 
Stark Beat, Gemeinderatsschreiber, 01.06.2022 
Zuberbühler Nicole, Pädagogische Fachperson (Fachrichtung Kind)

Kindertagesstätte Kieselstein, 01.06.2022 
Eppenberger Regula, Mitarbeiterin Freibad, 01.07.2022
Bürki Sidonia, Lernende Kauffrau EFZ, 01.08.2022 
Arpagaus Samuel, Lernender Kaufmann EFZ, 01.08.2022 

Austritte

Hanselmann Nico, Leiter Steuer- und Betreibungsamt, 31.01.2022
Ullmann Patrick, Technischer Hauswart, 31.03.2022
Wernli Justine, Leiterin Finanzverwaltung, 31.03.2022
Kläger Tamara, Mitarbeiterin Sozialamt, 31.05.2022
Scherrer Monika, Gemeindepräsidentin, 30.06.2022
Ciaburri Nicole, Mitarbeiterin Sozialamt zur Aufsicht von 
 Tagespflegefamilien, 30.09.2022
Brocchetti Vittorina, Betreuungsperson Mittagstisch, 31.10.2022

Eintritte

Collenberg Patrizia, Musikschule, 01.02.2022
Dautel Wolfgang, Musikschule, 01.02.2022
Loser Tanja, Primarschule, 30.05.2022
Denoth Renato, Willkommensklasse, 07.06.2022
Kovacevic Teodora, Primarschule, 01.08.2022
Egli Philipp, Oberstufe, 01.08.2022
Müller Andrea, Primarschule, 01.08.2022
Eigenmann Regula, Primarschule, 01.08.2022
Egger Barbara, Primarschule, 01.08.2022
Szafraniec Kamila, Willkommensklasse, 01.08.2022
Bohler Tamara, Instruktorin Zahnprophylaxe, 15.08.2022
Burri Doris, Primarschule, 15.08.2022
Koller Manuela, Primarschule, 15.08.2022
Schlauri Manuela, Kindergarten, 24.10.2022

Austritte

Wiget Sibylle, Musikschule, 20.03.2022
Brühwiler Nadia, Time-out, 30.06.2022
Messmer Monika, Primarschule, 31.07.2022
Spirig Reto, Musikschule, 31.07.2022
Warth Fabian, Primarschule, 31.07.2022
Zehntner Bigna, Oberstufe, 31.07.2022
Schönenberger Alexandra, Kindergarten, 30.11.2022

Ein- und Austritte SchuleEin- und Austritte Schule

B E H Ö R D E N  /  B Ü R G E R S C H A F T  /  V E R W A LT U N G
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 Rückblick

 Wir gratulieren
DienstjubiläenDienstjubiläen
Gemeindepersonal 

10 Jahre / 01.03.2012
Meile Margrith

10 Jahre / 01.04.2012
Osterwalder Monika

10 Jahre / 01.06.2012
Gämperli Prisca

10 Jahre / 01.07.2012
Scherrer Monika

10 Jahre / 01.07.2012
Wyrsch Walter

5 Jahre / 15.05.2017
Baumann Andreas

5 Jahre / 01.08.2017
Michel Ruth

B E H Ö R D E N  /  B Ü R G E R S C H A F T  /  V E R W A LT U N G

Schulpersonal 

20 Jahre / 01.08.2002
Schneider Stephanie

20 Jahre / 01.08.2002
Schregenberger Claudia

20 Jahre / 21.10.2002
Leu Derwort Andrea

10 Jahre / 01.08.2012
Brändle Marlen

10 Jahre / 01.08.2012
Lachenmeier Urban

WeiterbildungenWeiterbildungen
Gemeindepersonal

Arllati-Kuka Bashkim, Fachbewilligung Badewasserdesinfektion
Britt Bettina, Teamleiterin in sozialen und sozialmedizinischen 
Institutionen mit eidg. Fachausweis
Lutz Vanessa, Dipl. Fachfrau Steuern GFS
Müller Stefan, Führungsfachmann mit eidg. Fachausweis
Niedermann Marius, CAS Methoden und Konzepte der 
 psychosozialen Beratung

Schulpersonal

Mock Fabienne, Master Schulische Heilpädagogik
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EINWOHNER DER GEMEINDE 2004 – 2022

JAHR GEBURTEN TODESFÄLLE TRAUUNGEN
EING.
PARTNERSCH.

2006 30 30 35

2007 31 31 23

2008 37 34 16

2009 41 43 14

2010 40 29 17

2011 31 25 19

2012 50 26 31

2013 52 32 12

2014 47 30 22

2015 51 33 21

2016 46 28 16

2017 46 18 25 1

2018 55 30 17

2019 50 29 17

2020 36 41 12

2021 31 45 27

2022 33 45 12

2017 2018 2019 2020 2021 2022

Tagebuch-Belege 399 329 317 321 394 356

Handänderungen 80 70 63 67 86 86

Handänderungssumme 25 607 302 41 694 361 33 048 155 44 396 001 43 770 105 57 428 931

JAHR SCHWEIZER AUSLÄNDER TOTAL (100 %) EVANG. KATH. ANDERE KONFESSION

1990 3 169    77.90 %    77.90 % 677    16.64 %    16.64 % 4 068 1 519    47.17 %    47.17 % 2 013    49.48 %    49.48 %   136    03.34 %    03.34 %

2000 3 017    77.30 %    77.30 % 674    17.27 %    17.27 % 3 903 1 387    35.54 %    35.54 % 1 775    45.48 %    45.48 %  741    18.99 %    18.99 %

2010 2 961    75.98 %    75.98 % 671    17.22 %    17.22 % 3 897 1 182    30.33 %    30.33 % 1 531    39.29 %    39.29 % 1 184    30.38 %    30.38 %

2015 3 253    81.80 %    81.80 % 724     18.20 %     18.20 % 3 977 1 183    29.75 %    29.75 % 1 433    36.03 %   36.03 % 1 361    34.22 %    34.22 %

2016 3 255    82.24 %    82.24 % 703    17.76 %    17.76 % 3 958 1 158    29.26 %   29.26 % 1 423    35.95 %    35.95 % 1 377    34.79 %    34.79 %

2017 3 294    82.39 %    82.39 % 704    17.61 %    17.61 % 3 998 1 151    28.79 %   28.79 % 1 427    35.69 %    35.69 % 1 420    35.52 %   35.52 %

2018 3 360    82.21 %    82.21 % 727    17.79 %    17.79 % 4 087 1 150    28.14 %    28.14 % 1 467    35.89 %   35.89 % 1 470    35.97 %    35.97 % 

2019 3 344    81.84 %    81.84 % 742    18.16 %    18.16 % 4 086 1 127    27.58 %    27.58 % 1 440    35.24 %    35.24 % 1 516    37.18 %   37.18 %

2020 3 335    82.02 %    82.02 % 731    17.98 %    17.98 % 4 066 1 099    27.03 %    27.03 % 1 393    34.26 %   34.26 % 1 574    38.71 %    38.71 %

2021 3 385    83.03 %    83.03 % 692    16.97 %    16.97 % 4 077 1 075    26.37 %    26.37 % 1 381    33.87 %    33.87 % 1 621    39.76 %    39.76 %

2022 3 374    83.16 %    83.16 % 683    16.84 %    16.84 % 4 057 1 064    26.23 %    26.23 % 1 352    33.33 %    33.33 % 1 641    40.45 %    40.45 %

 RückblickB E H Ö R D E N  /  B Ü R G E R S C H A F T  /  V E R W A LT U N G
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Aus dem Grundbuchamt

Bevölkerungsentwicklung

Geburten, Todesfälle und Trauungen 2022 2021 2020
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 RückblickB E H Ö R D E N  /  B Ü R G E R S C H A F T  /  V E R W A LT U N G

2020 2021 2022

An- / Nebenbauten 8 12 18

Anlagen 14 8 19

Bauten ausserhalb Bauzonen 12 5 6

PV-Solar-Anlagen und Erdsonden 17 16 30

Wärmetechnische Anlagen 44 54 41

Neubau Einfamilienhäuser 2 5 0

Neubau Mehrfamilienhäuser 2 2 4

Gewerbe und Industrie 4 4 1

Umbau / Sanierungen 16 20 12

Abbruchbewilligungen 3 6 3

Total BaubewilligungenTotal Baubewilligungen 122122 132132 134134

Baustatistik

STEUERBARES EINKOMMEN STEUERPFLICHTIGE ( %) ANZ. STEUERPFLICHTIGE EINFACHE STEUER ( %) EINF. STEUER IN CHF

0 – 5 000  14.34 355  0.54  33 109 

5 000 – 10 000  4.93 122  0.54  33 526 

10 000 – 20 000  10.18 252  2.04  125 359 

20 000 – 30 000  10.59 262  3.93  242 058 

30 000 – 40 000  10.95 271  6.42  395 048 

40 000 – 50 000  12.73 315  11.00  676 920 

50 000 – 60 000  9.29 230  10.09  621 020 

60 000 – 70 000  7.72 191  10.56  649 514 

70 000 – 80 000  5.21 129  8.52  524 023 

80 000 – 90 000  3.92 97  8.06  495 621 

90 000 – 100 000  2.06 51  5.35  328 893 

über 100 000  8.08 200  32.95  2 027 013 

Total Steuerpflichtige 100.00 2 475 100.00 6 152 104

Woher stammen die Steuererträge?
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Lebensmittelkontrollen

Das kantonale Amt für Verbraucherschutz und Veterinärwesen führt 
jährlich Kontrollen in den gastgewerblichen und lebensmittelverar-
beitenden Betrieben durch. Kontrollpflichtig sind jene Betriebe, die 
Lebensmittel herstellen, umwandeln oder verpacken, lagern, trans-
portieren, verteilen oder zum Verkauf anbieten. Der Blick auf die Ins-
pektionstätigkeit zeigt, dass 29 der 56 kontrollpflichtigen Betriebe in 
der Gemeinde im Berichtsjahr überprüft wurden. In wenigen Betrie-
ben musste wegen ungenügender Inspektionsergebnisse eine Nach-
kontrolle angeordnet werden.

Bestattungsamt

Für die Organisation von Bestattungen auf den drei Friedhöfen im 
Gemeindegebiet ist das Bestattungsamt der Degersheimer Verwal-
tung in Absprache mit den Angehörigen und den Pfarrämtern besorgt.

Sicherheit, Gesundheit

Sektionschef

20 junge Männer (Vorjahr 21) aus Degersheim wurden im vergange-
nen Jahr stellungspflichtig. Im Gegenzug wurden 7 Degersheimer 
 (Vorjahr 5) aus der Wehrpflicht entlassen.

Spitex

Das Jahr 2022 war für die Spitex Degersheim wegweisend. Die stei-
genden Anforderungen wie der sich erhöhende Administrationsauf-
wand, die fortschreitende Digitalisierung, gestiegene Qualitäts-
anforderungen, der Fachkräftemangel sowie die gesellschaftlichen 
Entwicklungen erforderten eine Weiterentwicklung für den Verein. 
Eine Arbeitsgruppe hat mit grossem Aufwand erfolgreich die Grund-
lagen für die Fusion mit dem Spitexverein Flawil geschaffen. So konn-
ten die Mitglieder beider Spitexvereine an den ausserordentlichen 
Mitgliederversammlungen im November 2022 ohne Gegenstimme 
der Fusion zum Verein Spitex Flawil-Degersheim per 1. Januar 2023 
zustimmen. Im Fusionsprozess wurde darauf geachtet, dass die Pfle-
gequalität auf demselben hohen Niveau bleibt und dass die Pflege-
bedürftigen keine Auswirkungen der Fusion spüren sollen. Die Klien-
tinnen und Klienten können somit nach wie vor dieselben 
Dienstleistungen der Spitex in Anspruch nehmen.
Neben den grossen Aufwänden im Zusammenhang mit der Fusion 
erfüllte die Spitex ihre Kernaufgaben wie gewohnt. Die Mitarbeiterin-
nen stellten während 365 Tagen einen wichtigen Teil der medizini-
schen Grundversorgung in der Gemeinde sicher. Sie sorgten dafür, 
dass die Einwohnerinnen und Einwohner von Degersheim nach einem 
Spitaleintritt schnell wieder nach Hause zurückkehren konnten oder 
der Eintritt in ein Heim herausgezögert wurde. Zudem boten sie Un-
terstützung bei Überlastung, berieten, betreuten und koordinierten. 
Nach einigen Jahren des Wachstums sind im Jahr 2022 die Einsatz-
stunden in der Pflege gegenüber dem Vorjahr von 9 000 auf 5 782 
zurückgegangen. Die hauswirtschaftlichen Einsätze bewegen sich mit 
2 773 Stunden im gleichen Rahmen wie im Vorjahr. Nach dem Ab-
klingen der anspruchsvollen Pandemiesituation konnten wieder ver-
mehrt fachliche Weiterbildungen in Angriff genommen werden. Alle 
Mitarbeiterinnen wurden mit Mobiltelefonen ausgerüstet, entspre-
chend geschult und sind nun papierlos unterwegs. Annamarie Mittel-
holzer beendete Ende Juli den Einsatz als Interimsleiterin. Johanna 
Messmer übernahm ihre Aufgabe und führte die Spitex bis Ende Jahr. 
Mit Regula Mittelholzer führt nun die bisherige Geschäftsführerin der 
Spitex Flawil die neue Organisation vom Stützpunkt in Flawil aus.

BEISETZUNGEN IM JAHR 2022

ERDBESTATTUNGEN URNENBEISETZUNGEN

Friedhof Degersheim 4 15

Friedhof Wolfertswil 3 4

Waldfriedhof 5

Private Urnenaufbewahrung: 14

Kloster Magdenau: 0

S I C H E R H E I T  /  G E S U N D H E I T Rückblick



1 5

MESSGRÖSSE EINHEIT INTERVENTIONSWERT TRINKWASSER

Wassertemperatur °C 11.3

Aerobe mesophile Keime KBE / ml 300 1

Eschericha coli KBE / 100 ml 0 0

Enterkokken KBE / 100 ml 0 0

Gesamthärte °fH 27.2

Calcium mg / l 78

Magnesium mg / l 19

Chlorid mg / l 40 11

Nitrat mg / l 40 8

Sulfat mg / l 50 4

ALLE ANGABEN IN KUBIKMETER 2022 2021 2020 2019

Förderung total 296 673 283 257 303 832 299 390

Ungemessener Verbrauch 11 735 10 291 19 295 15 525

Nettoverbrauch 283 879 272 966 284 537 283 865

Wasserverkauf 247 604 242 262 249 488 241 516

Verlust 12.78 % 11.25 % 12.32 % 14.69 %

Durchschn. Tagesverbrauch 777.75 745.80 779.55 777.71

Analyse des Amtes für Verbraucherschutz 
und Veterinärwesen (AVSV)

Wasserförderung

S I C H E R H E I T  /  G E S U N D H E I T

Wasserversorgung

Das Trinkwasser ist das am strengsten kontrollierte Lebensmittel. Es 
muss den hohen Qualitätsanforderungen der Lebensmittelgesetz-
gebung gerecht werden. Jeder Tropfen, der aus dem Wasserhahn 
fliesst, muss frei von Krankheitskeimen und schädlichen Substanzen 
sowie in chemischer, physikalischer und mikrobiologischer Hinsicht 
einwandfrei sein. Die Untersuchungen des Trinkwassers durch das 
kantonale Amt für Verbraucherschutz und Veterinärwesen haben im 
Jahr 2022 ein einwandfreies Ergebnis ergeben.

Die Wasserversorgung Degersheim unterhält ca. 29 000 Meter Ver-
sorgungsleitungen, über welche rund 3 400 Bezüger mit Trinkwasser 
versorgt werden. Das Wasser für die Haushaltungen wird mit gut 
1 000 Wasserzählern gemessen und zu einem Preis von CHF 1.20/m3 

verkauft. 
Der Wasserverlust war mit 12.78 % leicht höher als im Vorjahr und 
minimal unter dem vom Schweizerischen Verband des Gas- und Was-
serfaches (SVGW) bezifferten durchschnittlichen Wasserverlust der 
Schweizer Wasserversorgungen von 13 %. In Magdenau wurde ein 
grosser Teil der Versorgungsleitungen im Bereich des Klosters erneu-
ert. Zudem wurden im Versorgungsgebiet vier Lecks an Hauszuleitun-
gen repariert. Die Wasserversorgung überprüft weiterhin laufend das 
Trinkwassernetz, um Verlustquellen aufzudecken und den Wasserver-
lust zu senken.

Wasserförderung 2008 – 2022
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Bildung

B I L D U N G

Einführung der Willkommensklasse

Kaum war das Ende der Coronapandemie in Sicht, brach in der Uk-
raine der Krieg aus. Viele Familien waren gezwungen, ihr Land zu 
verlassen, um sich in Sicherheit zu bringen.

Der Schulrat hat anlässlich seiner Sitzung vom März 2022 die  Bildung 
der Arbeitsgruppe «Beschulung von Flüchtlingskindern aus der Ukra-
ine» beschlossen. Damit sollte sichergestellt werden, dass die nöti-
gen vorbereitenden Massnahmen für die Beschulung von Flüchtlin-
gen getroffen sind. Es musste zusätzliches Lehrpersonal, ein 
Schulraum und die nötige Infrastruktur gefunden und bereitgestellt 
werden. Sechs Kinder aus verschiedenen Altersgruppen  werden in 
der Willkommensklasse im Schüleraufenthaltsraum in der Oberstufe 
seit Mai 2022 beschult. Ziel ist, dass die Schülerinnen und Schüler 
ohne Deutschkenntnisse die Sprache Deutsch lernen und allmählich 
einer Stammklasse ihres Jahrgangs zugeteilt  werden können. Es ist 
nach wie vor eine grosse Herausforderung für alle Beteiligten.

Personelle und strukturelle Veränderungen

Das Schuljahr 2022/23 startete die Schule Degersheim mit rund 550 
Schülerinnen und Schülern. Davon traten 48 Kinder in den 
 Kindergarten ein. Im Team des Lehrpersonals gab es einige Verände-
rungen. Trotz des allgemein bekannten Lehrermangels konnten ver-
schiedene Vakanzen mit qualifizierten Lehrpersonen besetzt werden. 
Einzig für eine 6. Klasse ist es dem Schulrat nicht gelungen, eine 
ausgebildete Lehrperson zu finden. Aus diesem Grund wurde auf die 
geplante Eröffnung der altersdurchmischten Klasse auf der Stufe 5. 
und 6. Klasse verzichtet und die betroffenen  Schülerinnen und 
 Schüler mussten auf die zwei bestehenden 5. Klassen verteilt werden. 
Die designierte Lehrperson der altersdurchmischten Klasse übernahm 
glücklicherweise ausserplanmässig die 6. Klasse. Der Schulrat und die 
Schulleitung Primarschule sind dankbar, dass dank der grossen Flexi-
bilität der Lehrpersonen eine Lösung für diese schwierige Situation 
gefunden werden konnte.

Steigende Schülerzahlen erfordern mehr Schulraum 

Der Anstieg der Schülerzahlen beschäftigte den Schulrat schon seit 
Längerem. Für die Berechnung der zu erwartenden Anzahl Schul-
kinder sind folgende Faktoren zu berücksichtigen:

 – Wie hat sich die Bevölkerung in Degersheim in den vergange-
nen Jahren entwickelt?

 – Wie stark stieg die Anzahl der Geburten?
 – Wie viele Schüler und Schülerinnen sind durchschnittlich einer 

Klasse zugeteilt?
 – Wie viele von ihnen benötigen ein schulisches Zusatzangebot? 

Die Ergebnisse zeigten auf, dass schon bald mit einem weiteren 
Anstieg der Schülerzahlen zu rechnen ist und der bestehende 
Schulraum bald nicht mehr ausreichen wird. Deshalb hat der 
 Gemeinderat eine Arbeitsgruppe eingesetzt, welche eine Entschei-
dungsgrundlage zur Schulraumerweiterung erarbeiten soll. Diese 
bestand aus Mitgliedern von Schulrat, Schulleitung, Gemeinderat 
sowie Gemeindeverwaltung. Für die Erarbeitung einer Entschei-
dungsgrundlage waren nebst den prognostizierten Schüler- 
zahlen auch die Empfehlungen des Bildungsrats des Kantons  
St. Gallen massgeblich. Dazu gehören unter anderem die vom 
 Lehrplan vorgegebene Methodenvielfalt und die daraus nötige 
 flexible und situative Nutzung der Räumlichkeiten. Vor diesem Hin-
tergrund wird auch in Degersheim ein variables Arrangement des 
Lernraums angestrebt. Darin sollen die Schülerinnen und Schüler im 
Klassenverband, in Gruppen oder individuell beschult und gefördert 
werden können.
 
Für den zusätzlichen Raumbedarf von drei Schulzimmern, zwei 
Gruppenräumen und einem Kindergarten konnten folgende Lösun-
gen gefunden werden: die Anschaffung eines Pavillons für den 
 Kindergarten des Schulhauses Sennrüti sowie die Erweiterung des 
alten Steineggschulhauses. Während der Pavillon bereits im Herbst 
2022 in Betrieb genommen wurde, war für die Erweiterung des al-
ten Steineggschulhauses die Zustimmung der Bürgerschaft nötig, 
welche anlässlich der ausserordentlichen Bürgerversammlung vom 
26. September 2022 mit grosser Mehrheit erteilt wurde. Wenn die 
Bauarbeiten planmässig verlaufen, sind die neuen Schulräume be-
reits im Herbst 2023 bezugsbereit. Danach stehen die provisorisch 
geschaffenen Schulräumlichkeiten wie die Aula der Mehrzweckan-
lage Steinegg wieder für ihre ordentliche Nutzung zur Verfügung.

 Rückblick
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B I L D U N G

Legislaturziel «verstärkt digital»

Der Schulrat befasst sich momentan mit dem Legislaturziel 
 «verstärkt digital». Dazu wurde eine Arbeitsgruppe gebildet. Diese 
befasst sich mit der Erneuerung der IT-Infrastruktur, die im Kalen-
derjahr 2024 erneuert werden muss. Die in Planung stehende 
 Erneuerung der IT-Infrastruktur richtet sich nach den Empfehlungen 
zur digitalen Transformation in der Volksschule des Kantons St.Gal-
len. Die digitale Transformation wird die Schulen personell wie auch 
finanziell in Zukunft vor grosse Herausforderungen stellen.

Einführung der App «PUPIL», Module 
«Elternkommunikation» und «Absenzen»

«PUPIL» ist eine All-in-one-Lösung für die Schulverwaltung und 
bietet digitale Unterstützung für unterschiedlichste Bereiche an. 
Die Abläufe der administrativen Prozesse der Schulverwaltung 
 können vereinfacht und beschleunigt werden. «PUPIL» wird ab 
Herbst 2023 bei allen 77 Gemeinden im Kanton St.Gallen rollend 
eingeführt. Vorab hatten die Schulen die Möglichkeit, die Module 
«Elternkommunikation» und «Absenzen» als Pilotversuch einzu-
führen und somit erste Erfahrungen mit der neuen Software zu 
sammeln. Die Schule Degersheim nutzte diese Gelegenheit und hat 
die beiden Module auf das Schuljahr 2022/23 eingeführt, um die 
Zusammenarbeit auf allen Ebenen zu vereinfachen. Die Schulver-
waltung konnte somit einen grossen Schritt in der Schulentwick-
lung und der Digitalisierung vornehmen.

Dank der Schulratspräsidentin

Das Jahr 2022 war für alle Beteiligten ein Jahr mit vielen Heraus-
forderungen. Die Schulratspräsidentin dankt allen Mitarbeitenden, 
die sich jeden Tag mit vollem Elan und Zuversicht für die Entwick-
lung der ihnen anvertrauten Schülerinnen und Schüler einsetzen. 
Sie ist überzeugt, dass mit diesem engagierten Team die Heraus-
forderungen, welche auch die weitere Zukunft mit sich bringen 
wird, erfolgreich gemeistert werden können.

Annemarie Schwizer, Schulratspräsidentin

 Rückblick
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Kultur und Freizeit

Bibliothek/Ludothek

Die Trends in der Unterhaltungsindustrie sind auch in der Bibliothek 
Ludothek spürbar. Die Zahlen der ausgeliehenen Bild- und Tonträ-
ger ist rückläufig. Dank der Abschaffung der Ausleihgebühren für 
DVD's und der grossen Nachfrage nach den Hörfiguren Tonies hielt 
sich der Rückgang aber in Grenzen. Nicht verwunderlich ist dank 
dem neuen Angebot von Nintendo Switch die hohe Ausleihzahl der 
Computerspiele. Erfreulich sind auch die Ausleihzahlen von Spielen 
und Spielzeug. Das erste Mal führt in dieser Kategorie ein Fahrzeug 
die Rangliste an: Der WaveRoller war 2022 das meistausgeliehene 
Spielgerät. Da viele Schülerinnen und Schüler regelmässig die Bib-
liothek besuchen und das Angebot nutzen, resultierten die Ausleih-
zahlen der Kinder- und Jugendbücher entsprechend hoch.

Noch ist es keine zehn Jahre her, da waren die Ausleihzahlen einer 
Bibliothek Ludothek das Aushängeschild eines solchen Non-Profit-
Unternehmens. Heute sind die Besucherzahlen und deren Zufrie-
denheit viel wichtiger. So ist auch die Bibliothek Ludothek Degers-
heim ein Begegnungsort für Gross und Klein geworden. Einerseits 
anlässlich der Ausleihen zu den üblichen Öffnungszeiten, anderer-
seits auch durch die verschiedenen Veranstaltungen. Besonders 
hervorzuheben sind diesbezüglich die Anlässe rund um Degers-
heims Stickereigeschichte. Gemeinsam haben Bibliothek Ludothek, 
die Dorfchronisten und weitere Helferinnen und Helfer im Novem-
ber ein tolles Programm mit einer Ausstellung, Dorfführungen und 
einer Lesung zusammengestellt. Auch kleinere wiederkehrende Ver-
anstaltungen wie die Lesecafé-Treffs und die Spielabende für Er-
wachsene haben nicht an Wichtigkeit verloren. Der beliebte Floh-
markt, an welchem ausgemusterte Medien und Spiele zum Verkauf 

BIBLIOTHEK LUDOTHEK: KENNZAHLEN 2022

2021 2022

Familienabonnemente 400 353

Schüler 473 494

Bestand Bücher 8 537 8 857

Bestand Ton- und Bildträger 2 479 2 284

Bestand Spiele und Spielzeug 1 369 1 483

Bestand diverse Medien und Spiele 
(Tip Toi, Zeitschriften usw.)

744 749

Total Medienbestand 13 129 13 373

Ausleihen Bücher 33 125 35 205

Ausleihen eMedien  
Digitale Bibliothek Ostschweiz

3 464 4 052

Ausleihen Ton- und Bildträger 7 946 8 123

Ausleihen Spiele und Spielzeug 4 764 5 138

Ausleihen Diverses 1 715 1 992

Total Ausleihen 51 014 54 510

K U LT U R  /  F R E I Z E I T

angeboten werden, fand wie jedes Jahr nach den Sportferien statt. 
«Nach den Sternen greifen» war das Motto des Biblioweekends 
Ende März. Dabei fanden in der während 24 Stunden geöffneten 
Bibliothek Ludothek verschiedene Aktivitäten wie zum Beispiel eine 
Schnitzeljagd statt. Begegnungen fanden bestimmt auch auf einem 
Spaziergang in der nahen Umgebung statt, wobei man es sich auf 
einem Lesebänkli bequem machen und nicht nur dank eines Buches 
gedanklich in die Ferne schweifen konnte. Anfang Dezember trafen 
die Kinder am Geschichtennachmittag ein Räuchermännchen, wel-
ches in der Schweiz viele Abenteuer zu bestreiten hat. Gleichzeitig 
mit dem Eintreffen der ersten Weihnachtsspielzeugkataloge in den 
Briefkästen startete die Wunschzettelaktion: Dabei dürfen die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer Spielsachen auf ihren Wunschzettel 
aufschreiben, die sie gerne im Ausleihsortiment hätten. Die Ludot-
hek nahm drei gewünschte Spielsachen schliesslich in ihr Angebot 
auf. Neben dieser Aktion hat die Bibliothek Ludothek ihr Angebot 
laufend angepasst, um der Kundschaft ein interessantes, aktuelles 
und passendes Angebot bereitzustellen.

25 Jahre lang waren für die Kundschaft Fristenzettel und Datumstem-
pel auf den Ausleihprodukten nicht wegzudenken. Seit Beginn des 
Jahres 2022 ist das Rückgabedatum auf den Medien nicht mehr er-
sichtlich und wird ausschliesslich online verwaltet. Kundschaft und 
Personal benötigten etwas Zeit für die Umgewöhnung. Am Personal-
bestand hat sich während des Jahres nichts geändert. Eine im Früh-
ling freigewordene Stelle wurde durch eine Pensumerhöhung der 
Mitarbeiterin Monika Osterwalder besetzt und Daniela Baumann 
wurde über ihr Pensionsalter hinaus für ein weiteres Jahr angestellt.

 Rückblick
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Bundesfeier

Die traditionelle 1.-August-Feier im Föhrenwäldli lockte eine grosse 
Festgemeinschaft an, welche bis zum Einbruch des Regens ein 
 fröhliches Fest feierte. Die kleine, aber feine Musikformation von Ueli 
Bruederer und seinen beiden Töchtern Marlene und Anina verwöhnte 
die Gäste mit lüpfiger Appenzeller Musik. Die Feier wurde vom Ver-
kehrsverein Degersheim sowie der Frauen- und Männerriege des 
Turnvereins Degersheim durchgeführt. Auf den  Funken musste auf-
grund der Waldbrandgefahr verzichtet werden. 

Jahrmarkt

Am ersten Montag im September und dem vorausgehenden Sonntag 
findet in Degersheim der traditionelle Jahrmarkt statt. Bei bestem 
Wetter genossen viele Besucherinnen und Besucher den Jahrmarkt in 
Degersheim, welcher in diesem Jahr endlich wieder ohne pandemie-
bedingte Einschränkungen stattfinden konnte. Bis spät in die Nacht 
hinein war bei allen Beteiligten eine ausgelassene Stimmung spürbar. 
Über 100 Marktfahrende pro Tag boten eine breite Einkaufs- und 
Verpflegungspalette oder die Gelegenheit, sich zu vergnügen.

Funkensonntag

Am 6. März 2022 fand in Degersheim der Funkensonntag statt. 
Viele Kinder und Erwachsene nahmen den Weg zum Föhrenwäldli 
unter die Füsse, um den Böögg, den die Schulkinder gebastelt hat-
ten, brennen zu sehen. 

Freibad

Am Samstag, 14. Mai 2022, öffnete das Schwimmbad Degersheim 
das erste Mal in der neuen Saison seine Tore. Um den Gästen beste 
Bedingungen bieten zu können, liefen die Vorbereitungen bei der 
Gemeinde bereits seit Anfang Jahr auf Hochtouren.

Der heisse Sommer zog viele Badegäste an, die sich während rund 
112 Betriebstagen erfrischen konnten. Nur an 18 Tagen war das 
Freibad nicht während des gesamten Tages geöffnet. Dies erforder-
te eine gute Planung der Einsatztage des gesamten Teams. Den 
Verantwortlichen und Mitarbeitenden des Badibetriebs gebührt 
deshalb ein grosses Lob und Dankeschön.

Die Eintrittspreise blieben gegenüber dem Vorjahr unverändert. 
Rund 700 Saisonkarten wurden verkauft. Die Gesamteinnahmen an 
Eintritten lagen 31 % über dem Budget. Anders als im Vorjahr war 
das Freibad an jedem Tag, unabhängig von der Wetterlage, von 
9.00 bis 11.00 Uhr geöffnet. Ansonsten blieben die Öffnungszeiten 
grundsätzlich gleich.

Gaby Hug und ihr Team verwöhnten die Gäste mit feinen Mittag- und 
Abendessen und das Angebot wurde rege genutzt. Am 9. Juli fand 
das obligate «Badifest» statt. Im Frühjahr 2023 werden wiederum 
diverse Reparaturarbeiten am Becken anstehen, damit am 13. Mai 
2023 eine weitere erfolgreiche Badesaison gestartet werden kann. 
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Chronikstube

Die Hauptarbeit der Degersheimer Chronisten war die Vorbereitung 
und Durchführung der Ausstellung «Degersheimer Stickereige-
schichte». Dabei wurden sie fachlich und auch materiell von Mari-
anne Gächter und Hanni Diethelm bestens beraten und unterstützt. 
Mit dieser Ausstellung hatte die Chronikstube die Gelegenheit ge-
nutzt, um viele Themenbereiche zu erforschen und das umfangrei-
che gesammelte Wissen digital zu speichern. Die Ausstellung fand 
bei den Besuchern und Besucherinnen guten Anklang. Bei fünf Füh-
rungen mit fast 100 Teilnehmenden durchstreiften die Chronisten 
das Dorf und vermittelten Wissenswertes über die Degersheimer 
Stickereizeit.

Erfreulicherweise durfte die Chronikstube während des ganzen Jah-
res Bilder, Texte und andere Materialien von Interesse in Empfang 
nehmen. Speziell erwähnenswert ist hierbei eine Sammlung von 
fast 900 Degersheimer Postkarten, welche die Chronikstube über-
nehmen durfte und digitalisiert hat. Weiter haben die Chronisten 
Auskünfte über historische Themen erteilt und Personen unter-
stützt, die Arbeiten über Historisches verfassten. Auch ausserhalb 
der Gemeinde ist das Wissen und die Arbeit der Chronisten gefragt. 
So sind sie auch für Ausstellungen in Stein AR und Romont FR kon-
taktiert worden.

Das Schaufenster der Fahrschule Keller wurde von den Verantwort-
lichen im vergangenen Jahr vierteljährlich liebevoll gestaltet. Im 
Jahr 2022 waren die folgenden Themen ausgestellt: 60 Jahre Sport-
platz Degersheim, Bilder des Fotografen Leibacher, 10 Jahre Dorf-
platz und Degersheimer Stickereizeit.

Der Heimatverein von Wolfertswil hat auch im Jahr 2022 lokale 
Geschichtsthemen aufbereitet und präsentiert. Nebst drei organi-
sierten Historikertreffen war der Heimatverein auch am Wolfertswi-
ler Weihnachtsmarkt mit einem Stand vertreten.

K U LT U R  /  F R E I Z E I T Rückblick
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Soziales

Schulische Sozialarbeit

Die Schulsozialarbeit ist als Institution der Kinder- und Jugendhilfe 
Anlaufstelle für Kinder und Jugendliche, für Erziehungsberechtigte 
sowie für Lehrpersonen und Schulleitungen. Zum Aufgabenbereich 
gehören Beratungen und Interventionen bei persönlichen und so-
zialen Problemlagen, Projektarbeit sowie die Unterstützung der 
Schule im Bereich der Prävention und Gesundheitsförderung. Be-
züglich Letzterem sind im vergangenen Jahr zwei Projekte hervor-
zuheben, welche beide erstmals durchgeführt wurden. Zum einen 
konnte sich die Schulsozialarbeit in der Primarschule von der dritten 
bis zur sechsten Klasse im Rahmen der dort stattfindenden Projekt-
kurse beteiligen. Die Schülerinnen und Schüler konnten sich je nach 
Interesse für einen Kurs einschreiben. Der Kurs der Schulsozialarbeit 
wurde dabei im Rahmen der Gesundheitsförderung zum Thema 
Stressbewältigung und Stressprävention angeboten. Zum anderen 
wurde an der Oberstufe in Zusammenarbeit mit der Offenen Ju-
gendarbeit und dem Jugenddienst der Kantonspolizei St. Gallen 
erstmals ein Suchtpräventionsworkshop mit allen Klassen sowie ein 
Elternabend durchgeführt. Die aus diesen Projekten gewonnenen 
Erkenntnisse und Erfahrungen werden in die weitere strategische 
und organisatorische Planung der Schulsozialarbeit einfliessen und 
somit der Weiterentwicklung des Angebots dienen.  

Sozialhilfebereich

Im Jahr 2022 sind insgesamt 77 Personen, davon 23 Kinder, durch 
 finanzielle Sozialhilfeleistungen unterstützt worden. Die Fluktuati-
onsrate in der Sozialhilfe ist weiterhin hoch. Kindes- und Erwach-
senenschutzmassnahmen in Form von Heimplatzierungen verursach-
ten überdurchschnittlich hohe Kosten.

Bevorschussung / Inkasso von  
Unterhaltsbeiträgen für Kinder
In acht Fällen sind einem Elternteil Kinderunterhaltsbeiträge bevor-
schusst bzw. das Inkasso übernommen und damit neun Kinder un-
terstützt worden.

Elternschaftsbeiträge
Zwei Gesuche um Auszahlung von Elternschaftsbeiträgen konnten 
gutgeheissen und so zwei Familien unterstützt werden.

Schutzstatus S
Seit Frühjahr 2022 sind 41 Personen – 29 Erwachsene und 12 Kinder 
– aus der Ukraine durch das Sozialamt finanziell und  beratend unter-
stützt worden. Die finanziellen Aufwendungen  werden grösstenteils 
durch die Globalpauschale von Bund und Kanton abgegolten. Nur 
dank der grossen Unterstützung durch die Frauengemeinschaft De-
gersheim, durch weitere freiwillige Helfer und Helferinnen sowie 
durch die Abteilungen Werke und Facility  Management der Gemeinde 

Degersheim waren die Wohnungen rechtzeitig bezugsbereit. Einige 
Schutzsuchende wohnen bei Privatpersonen. Wir danken herzlich für 
die grosse Unterstützung.

Anerkannte Flüchtlinge und vorläufig  
aufgenommene Personen
2022 sind unserer Gemeinde keine neuen Personen zugewiesen wor-
den. Gesamthaft sind 39 anerkannte Flüchtlinge und vorläufig auf-
genommene Personen durch die Gemeinde betreut und finanziell 
unterstützt, wobei ein Teil der Aufwendungen durch die Pauschalen 
von Bund und Kanton abgegolten wird. Die berufliche Integration 
von anerkannten Flüchtlingen und von vorläufig aufgenommenen 
Personen wird weiterhin intensiv verfolgt. Ein Familienvater und zwei 
Einzelpersonen konnten sich dank Erwerbstätigkeit vom Sozialamt 
ablösen. Weitere Personen haben Teilzeitanstellungen gefunden.

KESB

Die Gemeinde Degersheim ist der Kindes- und Erwachsenenschutz-
behörde (KESB) Region Gossau angeschlossen. Die KESB kann in ih-
ren Verfahren nach Prüfung des Sachverhaltes verschiedene Mass-
nahmen zum Kindes- und Erwachsenenschutz anordnen. Zudem 
betreibt sie ein Sozialberatungszentrum, in welchem sie einer Vielzahl 
von Menschen mit verschiedensten Problemen beratend zur Seite 
steht. Im Jahr 2022 bestand für insgesamt 80 (Vorjahr 91) Personen 
aus Degersheim eine von der KESB angeordnete gesetzliche Mass-
nahme. Insgesamt 32 (Vorjahr 32) Personen aus Degersheim haben 
die Unterstützung der Sozialberatungsstelle in Anspruch genommen.

Kita Kieselstein

Seit neunzehn Jahren gehen in unserer Dorf-Kita an der Feldstrasse 
2 von Montag bis Freitag kleine und grosse Füsse ein und aus.  
60 Kinder mit Teilzeitbetreuung bereichern unseren täglichen Kita-
Alltag. Kinder ab 3 Monaten bis 12 Jahren sind bei uns herzlich 
 willkommen. Pro Tag dürfen 16 Kinder betreut werden, davon sind 
drei Plätze für Säuglinge reserviert. Neben dem ansonsten 
 abwechslungsreichen Alltag, welcher endlich wieder ohne Corona-
massnahmen gelebt werden konnte, fanden viele spezielle Anlässe 
statt. So wurde im Sommer eine langjährige Mitarbeiterin gebüh-
rend verabschiedet, der Räbeliechtliumzug wurde zusammen mit 
dem Weihnachtsmarkt durchgeführt und im Dezember besuchten 
die Kinder den Samichlaus und den Schmutzli mitsamt ihren Eseln 
im Wald. Das Team bildete sich in den Bereichen Logopädie, 
 Kindesschutz und Erste Hilfe weiter und kann auf ein schönes Jahr 
mit vielen lachenden und strahlenden Kinderaugen zurückblicken.

S O Z I A L E S Rückblick
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Offene Jugendarbeit

Der Gemeinderat hat die Stiftung MOJUGA mit der Gestaltung ei-
ner offenen, aufsuchenden Jugendarbeit in der Gemeinde beauf-
tragt. Offene Jugendarbeit begleitet und fördert Jugendliche auf 
ihrem Weg zur Selbstständigkeit. Sie setzt sich dafür ein, dass Ju-
gendliche im Gemeinwesen partnerschaftlich integriert sind, sich 
wohl fühlen und an den Prozessen der Gesellschaft mitwirken. Of-
fene Jugendarbeit grenzt sich von verbandlichen oder schulischen 
Formen von Jugendarbeit dadurch ab, dass ihre unterschiedlichen 
Angebote ohne Mitgliedschaft oder andere Vorbedingungen von 
allen Jugendlichen in der Freizeit genutzt werden können. Lukas 
Galli, der zuständige Jugendarbeiter, hat ab September 2021 seine 
Arbeit aufgenommen: Er hat Kontakte zu den verschiedenen Invol-
vierten gesucht und erfolgreich geknüpft. Mittlerweile ist er regel-
mässig in Degersheim unterwegs, um Aufenthaltsorte der Jugend-
lichen aufzusuchen, mit ihnen in Kontakt zu treten und deren 
Bedürfnisse kennen zu lernen. Für die Jugendarbeit hat sich der 
Postplatz als idealer Standort erwiesen. Deswegen ist das bei den 
Jugendlichen sehr geschätzte MOJUGA-Mobil dort oft zu sehen.

Die offene Jugendarbeit hat im Jahr 2022 verschiedene Projekte und 
Aktionen lanciert. So war sie auf dem Pausenplatz der Primarschule 
mit Spielgeräten präsent und öffnete an mehreren Samstagen die 
Mehrzweckhalle für Spiel, Sport und Begegnung. Beide gut genutz-
ten Angebote standen allen Interessierten offen und erforderten kei-
ne vorgängige Anmeldung. Die Präsenz am Jahrmarkt steigerte die 
Sichtbarkeit der aufsuchenden Jugendarbeit und hatte einen positi-
ven Effekt auf die öffentliche Wahrnehmung.

Gemeinsam mit der Schulleitung Oberstufe organisierte die Ju-
gendarbeit einen Suchtpräventionstag für alle Oberstufenklassen. 
In Zusammenarbeit mit der Schulsozialarbeit und dem Jugend-
dienst der Kantonspolizei wurden die Themen Sucht und Verhalten, 
Sucht und Recht sowie die wichtigsten aktuellen Substanzen auf-
bereitet und mit Jugendlichen besprochen. An einem Elternabend 
wurden die Inhalte in komprimierter Form ebenfalls vorgestellt.

Die offene Jugendarbeit tauscht sich regelmässig mit Vertretern aus Ge-
meinderat und Gemeindeverwaltung aus. Beide Seiten blicken auf ein 
gelungenes Jahr zurück und sind mit der Entwicklung sehr zufrieden.

S O Z I A L E S Rückblick

Mittagstisch

«Habt ihr hier kein Bett zum Schlafen?» Diese Frage einer Zweit-
klässlerin lässt die Betreuerin des Mittagtisches schmunzeln und sie 
erklärt dem Mädchen, dass die Wohnung im Erdgeschoss an der 
Kirchstrasse 21 nicht ihr Zuhause ist, sondern nur den Mittagstisch 
beherbergt. Im Laufe des Jahres wurde die 2 ½ Zimmer Wohnung 
mit Hilfe der kleinen und grösseren Gäste immer wohnlicher, so 
dass eine heimelige Atmosphäre entstand. Zu dieser, tragen natür-
lich auch die vier Frauen unter der Leitung von Marianne Hälg bei, 
welche die Kinder jeweils während der Mittagspause betreuen. Der 
Platz ist eng, wenn alle 12 Plätze besetzt sind, was seit dem Beginn 
des Schuljahres 2022/2023, oft der Fall ist. Lediglich mittwochs ist 
jeweils mehr Ellbogenfreiheit vorhanden. Wenn es das Wetter zu-
lässt, wird gerne ab 13 Uhr das Schulareal vom nahe gelegenen 
Schulhaus Steinegg zum Fussballspielen oder zum Faulenzen in der 
 Vogelschaukel genutzt. Nach dem gemeinsamen Essen werden 
Hausaufgaben gemacht, gebastelt und gemalt, Spiele gespielt oder 
man macht es sich in einem der Sitzsäcke bequem und schaut  
ein Buch an. Die Betreuerinnen unterstützen die Kinder - wenn sie 
dies wünschen - bei den Hausaufgaben, leiten ein Brettspiel an, 
 s chlichten einen Streit, animieren die Kinder zum Basteln, trösten, 
diskutieren über aktuelle Themen und noch viele Dinge mehr. Kein 
Tag ist wie der andere.

Im Jahr 2022 wurden 1 335 Betreuungseinheiten während 195 Ta-
gen am Mittagstisch geleistet. Vom Kindergartenkind bis zum Ober-
stufenschüler, fast doppelt so viele Knaben wie Mädchen. Nur we-
nige Kinder nehmen jeweils ihr eigenes Essen mit, der grösste Teil 
nutzt das angebotene Essen, das der Mittagstisch seit den Sommer-
ferien beim Tertianum bezieht. Es gibt Kinder, welche das Angebot 
täglich nutzen und  andere, welche davon Gebrauch machen, wenn 
es nötig ist. Diese Flexibilität wie auch das unkomplizierte Abrech-
nen mittels einer im Voraus bezahlten Punktekarte werden sehr ge-
schätzt. Für das Schuljahr 2022/2023 sind total 49 Kinder ange-
meldet. Zusammen mit der KITA und dem Verein Tagesfamilien  
deckt der Mittagstisch das  Bedürfnis nach Betreuungsplätzen über 
den Mittag ab.
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Natur / Umwelt

Abfallstatistik

V E R K E H R  /  N AT U R  /  U M W E LT

2020 2021 2022

Biomüll 347 306 292

Altpapier und Karton 126.94 128.52 121.62

Altglas 138 135 125.76

Metalle 12.26 11.46 4.04

Altöl 1.2 1.6 1.2

Mengenangabe in Tonnen

Regionale Viehschau

Der Braunviehzuchtverein Degersheim-Flawil feierte im Jahr 2022 
sein 125-jähriges Bestehen. Mit der aussergewöhnlichen Viehschau 
2022 in der Matt bei Degersheim wurde dieser Anlass gebührend 
gefeiert. Zur Überraschung vieler gab es in diesem Jahr aber zwei 
Missen: neben Sarah, der Miss Degersheim-Flawil aus Fleisch und 
Blut von Christoph Beeler, stand noch Rösli, eine liebevoll gestalte-
te Holzkuh der Erstklässler des Schulhauses Sennrüti Degersheim. 
Die Organisatoren hatten einen Wettbewerb lanciert, an dem 44 
Schulklassen aus Flawil und Degersheim teilgenommen haben. Die 
am schönsten gestalteten Holzkühe wurden ebenfalls prämiert. Die 
Viehschau 2022 wird als die besucherreichste Viehschau in die 
 Geschichte des Braunviehzuchtvereins eingehen.

Amphibienschutz / Magdenauer Weiher

Im Frühling sind in und um Magdenau viele Amphibien unterwegs 
zu ihren Laichgewässern. Während der Laichwanderung kann die 
Bubentalstrasse über Nacht gesperrt werden. Die Amphibienwan-
derung wird vom Amphibienschutzverantwortlichen Simon Witzig 
und tatkräftigen freiwilligen Helfern überwacht und bei Bedarf wird 
den Grasfröschen, Erdkröten und Bergmolchen geholfen, sicher 
über die Strasse in die Laichgewässer zu gelangen. 

Aufgrund der ganzjährigen Trockenheit startete die Amphibienwan-
derung erst Mitte März und dauerte bis Mitte April. Nur in ganz 
wenigen Nächten waren viele Tiere unterwegs, da die Bedingungen 
über die ganze Zeit nie optimal und zu trocken waren. Die Buben-
talstrasse wurde aus diesem Grund auch in keiner Nacht gesperrt. 
In den Laichgewässern war der Bestand an Froschlaich sehr unter-
schiedlich gross und auch die Entwicklung des Laichs wurde durch 
die Trockenheit beeinträchtigt. Generell muss davon ausgegangen 
werden, dass im Jahr 2022 die später laichenden Amphibien mehr 
unter der Trockenheit gelitten haben als diejenigen, die früher 
 laichen. Auch die Anzahl rückwandernde Jungtiere von Erdkröten 
und Grasfröschen um das Schulhaus Magdenau war gegenüber 
den Vorjahren geringer, was vermutlich mit den ungünstigen 
 Bedingungen zu begründen ist.

Verkehr

Strassensanierungen

Gemäss dem Strassensanierungsprogramm 2020 – 2024 werden  jedes 
Jahr sanierungsbedürftige Strassen oder Strassenteilstücke  saniert. 
 Damit verbunden werden, wo erforderlich, die zum Teil sehr alten 
 Abwasser- und Wasserleitungen ersetzt. Dem Gemeinderat ist es ein 
Anliegen, diese Infrastrukturen in den nächsten Jahren auf  Vordermann 
zu bringen. Im Jahr 2022 wurden folgende Strassen saniert:

 – Eggstrasse (Abschnitt Hauptstrasse – Bachwisbächli)
 – Feldstrasse, 2. Etappe

SBB–Tageskarten

Die «Gemeinde-Tageskarte» ermöglicht zu einem erschwinglichen 
Preis die freie Fahrt auf allen Strecken der SBB und mit dem Post-
auto sowie den meisten konzessionierten Privatbahnen, mit städti-
schen Nahverkehrsmitteln und vielen Schifffahrtsbetrieben der 
Schweiz.

Die Möglichkeit, mit der «Gemeinde-Tageskarte» bequem und güns-
tig zu reisen, wird rege genutzt. Die täglich drei verfügbaren Tages-
karten wurden im vergangenen Jahr gut verkauft. Die Auslastung lag 
bei rund 96 % was einem Total von 1 052 verkauften Tageskarten 
entspricht.

Der Gemeinderat hat beschlossen, den Preis für die Tageskarten im 
Jahr 2023 bei CHF 45.00 zu belassen. Das «Last Minute»-Angebot 
bleibt bestehen. Freie Tageskarten sind am selben Tag oder am 
 Vortag ab 16.00 Uhr zum halben Preis erhältlich. Fürs Wochenende 
und für den Montag gilt diese Aktion bereits ab Freitag, 12.00 Uhr. 
Eine Reservation ist beim «Last Minute»-Angebot nicht möglich.

 Rückblick
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Wirtschaft

Betriebe in Degersheim

In der Gemeinde Degersheim werden in rund 200 Betrieben rund 
1 750 Arbeitsplätze angeboten. Der Steuerertrag der juristischen Per-
sonen mit Sitz in Degersheim betrug im Jahr 2022 rund CHF 2.1 Mio.

Jung-Unternehmer-Zentrum

Selbst die beste Geschäftsidee ist zum Scheitern verurteilt, wenn in 
der Vorbereitungs- oder Startphase fundamentale Fehler begangen 
werden. Es ist deshalb von zentraler Bedeutung, dass Existenzgrün-
der frühzeitig und auch in den ersten fünf Jahren nach der Gründung 
auf ein leicht zugängliches Beratungsangebot zurückgreifen können. 
In den vier Jung-Unternehmer-Zentren Flawil, Wil, Gossau und Watt-
wil werden die Firmengründenden kostenlos beraten und können 
vom grossen Netzwerk für den Start in ihre Selbstständigkeit profitie-
ren. Zum Schulungsangebot gehören Themen aus den Bereichen 
 Verkauf, Marketing, Social Media, Werbung, Jahresabschluss sowie 
Finanzplanung und Controlling. Nebst der Know-how-Vermittlung ist 
der Austausch unter den Teilnehmenden ein wichtiger Bestandteil der 
Veranstaltungen. Netzwerkpflege und Firmenbesichtigungen sind 
ebenfalls wichtige Elemente des Beratungsangebots, welche das 
Jung-Unternehmer-Zentrum ermöglicht. Das Jung-Unternehmer-Zen-
trum ist mittlerweile in den sozialen Medien vermehrt präsent und 
trägt somit den Bedürfnissen der Jungunternehmenden Rechnung. 
Über die Kanäle Facebook, Instagram und LinkedIn kann das Jung-
Unternehmer-Zentrum mehr Menschen erreichen und diese über die 
gebotenen Beratungsdienstleistungen informieren.

2019 2020 2021 2022

Arbeitslose Personen aus Degersheim 48 46 37 32

Stellensuchende aus Degersheim 73 82 76 56

W I R T S C H A F T

RAV

Für die Stellensuchenden aus der Gemeinde Degersheim und dem 
gesamten Toggenburg ist das RAV Wattwil erste Anlaufstelle. Die 
Stellensuchenden-Quote im Toggenburg entsprach per Ende 2022 
2.0 %. Dies ist im Vergleich mit dem Kanton St.Gallen mit 3.2 % 
und der Gesamtschweiz mit 3.7 % ein erfreulich tiefer Wert.
Im Vergleich zum Dezember 2021 sind im Toggenburg 157 Perso-
nen oder 27.0 % weniger auf Stellensuche. Diese Abnahme ist ver-
gleichbar mit dem Kanton St.Gallen (-24.2 %), jedoch deutlicher 
als in der Gesamtschweiz (-19.9 %). In Degersheim sind im glei-
chen Zeitraum 20 Personen oder 26.3 % weniger als im Vorjahr auf 
Stellensuche. Die Anzahl arbeitslose Personen und Stellensuchende 
erreicht somit im Jahr 2022 den tiefsten Wert der letzten fünf Jahre.

 Rückblick
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Finanzbericht 2022

Geschätzte Mitbürgerinnen und Mitbürger

Der Gemeinderat unterbreitet Ihnen die Jahresrechnung 2022 und das Budget 2023 in gekürzter Fas-
sung. Die nachstehenden Ausführungen geben Aufschluss über grössere Abweichungen der Jahres-
rechnung 2022 gegenüber dem Budget 2022.

Erfolgsrechnung 2022
Die Jahresrechnung 2022 schliesst mit einem operativen Gewinn von CHF 1 546 451.20 ab.

Rechnung 2022Rechnung 2022

Die Jahresrechnung 2022 schliesst mit einem erfreulichen operativen Gewinn von CHF 1 546 451.20 ab. 
Budgetiert wurde ein operativer Verlust von CHF 416 600, welcher mit der Auflösung der Vorfinanzierung 
der Schnitzelheizung Steinegg von CHF 21 200 sowie mit Bezügen aus der Ausgleichsreserve von  
CHF 266 600 auf einen Verlust von CHF 128 800 hätte reduziert werden sollen. Über alle Steuerarten 
gesehen konnten Mehreinnahmen von rund CHF 1 400 000 verbucht werden. Auch fallen die Nettoauf-
wände bei fast allen Funktionen tiefer aus, was auf einen haushälterischen Umgang mit den öffentlichen 
Geldern schliessen lässt. 

Der operative Gewinn von CHF 1 546 451.20 soll – unter Zustimmung der Bürgerversammlung – wie folgt 
verwendet werden: 

Details zum Jahresergebnis 2022Details zum Jahresergebnis 2022

2022

Operatives Jahresergebnis 1 546 451.20

Auflösung Vorfinanzierung Schnitzelheizung 21 200.00

Einlage in Ausgleichsreserve für a.o. Aufwendungen 
zum kurz- bis mittelfristigen Ausgleich der Erfolgsrechnung

1 400 000.00

Einlage in die kumulierten Ergebnisse der Vorjahre 167 651.20

Die kumulierten Ergebnisse betragen per 31.12.2022 (vor Gewinnverbuchung) 1 675 361.02

Das gesamte Eigenkapital beträgt per 31.12.2022 (vor Gewinnverbuchung) 5 847 752.29

davon entfallen auf zweckgebundene Mittel 
für Spezial- und Vorfinanzierungen und Fonds

2 587 935.04
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Die wesentlichen Merkmale des Budgets 2023 sind:
 – Geplante Steuerfusssenkung von 150 % auf 147 %
 – Teuerungsausgleich Löhne 1.5 %
 – Ordentliche Abschreibungen CHF 1 530 400
 – Investitionen von CHF 7 737 400
 – Aufwandüberschuss von CHF 130 600

Für das Jahr 2023 werden folgende Beiträge im Finanzausgleich erwartet:

Budget 2023Budget 2023

2023 2022

Ressourcenausgleich 3 159 900.00 3 459 400.00

Sonderlastenausgleich Weite 898 600.00 903 400.00

Sonderlastenausgleich Schule 1 140 400.00 965 100.00

Soziodemografischer Sonderlastenausgleich 244 800.00 93 700.00
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Finanzbericht zur Jahresrechnung 2022

Passiven

Die Investitionen konnten durch Finanzvermögen finanziert wer-
den. CHF 3 000 000 wurden aus kurzfristigen in langfristige Ver-
bindlichkeiten umgewandelt. Aus den flüssigen Mitteln konnte 
CHF 1 000 000 langfristiges Fremdkapital zurückbezahlt werden. 

Durch die Einlage aus den positiven Rechnungen der Spezialfinanzie-
rungen haben sich die Reserven für die Funktion Wasser um  
CHF 52 489.14, die Funktion Abwasser um CHF 211 508.48 und die 
Funktion Abfallbeseitigung um CHF 42 366.89 erhöht. 

Von der Vorfinanzierung für den Ersatz der Heizanlage in der MZA 
Steinegg wurden CHF 21 200.00 aufgelöst.

Die Jahresrechnung schliesst mit einem operativen Gewinn von  
CHF 1 546 451.20 ab.

Aktiven

Durch die Aktivierung der Investitionen abzüglich die verbuchten 
Abschreibungen reduzierte sich der Bestand des Verwaltungsver-
mögens um CHF 745 173.54. Das Finanzvermögen hat sich um 
CHF 1 756 249.19 erhöht.
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Übersicht
BUDGET 2022 RECHNUNG 2022 BUDGET 2023

KONTO-BEZEICHNUNG AUFWAND ERTRAG AUFWAND ERTRAG AUFWAND ERTRAG

0 ALLGEMEINE VERWALTUNG 2 293 600.00 504 100.00 2 146 163.58 531 319.85 2 160 600.00 509 800.00

Nettoergebnis 1 789 500.00 1 614 843.73 1 650 800.00

1 ÖFFENTLICHE ORDNUNG UND SICHERHEIT, 
VERTEIDIGUNG

1 439 100.00 800 000.00 1 416 954.34 937 911.80 1 456 000.00 805 000.00

Nettoergebnis 639 100.00 479 042.54 651 000.00

2 BILDUNG 10 260 600.00 733 900.00 10 321 381.79 813 414.05 10 862 300.00 861 400.00

Nettoergebnis 9 526 700.00 9 507 967.74 10 000 900.00

3 KULTUR, SPORT UND FREIZEIT 1 066 900.00 131 800.00 984 750.07 155 851.65 705 700.00 135 200.00

Nettoergebnis 935 100.00 828 898.42 570 500.00

4 GESUNDHEIT 1 617 100.00 1 759 933.52 1 713 100.00

Nettoergebnis 1 617 100.00 1 759 933.52 1 713 100.00

5 SOZIALE SICHERHEIT 2 400 600.00 951 600.00 2 815 716.16 1 486 687.15 2 941 300.00 1 359 300.00

Nettoergebnis 1 449 000.00 1 329 029.01 1 582 000.00

6 VERKEHR 2 389 500.00 390 300.00 2 564 422.71 479 541.50 2 451 300.00 432 400.00

Nettoergebnis 1 999 200.00 2 084 881.21 2 018 900.00

7 UMWELTSCHUTZ UND RAUMORDNUNG 2 142 800.00 1 829 200.00 2 195 149.01 1 926 888.05 2 825 800.00 2 408 300.00

Nettoergebnis 313 600.00 268 260.96 417 500.00

8 VOLKSWIRTSCHAFT 110 300.00 24 400.00 79 600.59 5 756.10 95 200.00 7 200.00

Nettoergebnis 85 900.00 73 844.49 88 000.00

9 FINANZEN UND STEUERN 549 700.00 18 776 100.00 2 091 064.88 20 037 766.50 642 000.00 19 204 100.00

Nettoergebnis 18 226 400.00 17 946 701.62 18 562 100.00

E R F O L G S R E C H N U N G
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Erfolgsrechnung
BUDGET 2022 RECHNUNG 2022 BUDGET 2023

SACHGRUPPENGLIEDERUNG AUFWAND ERTRAG AUFWAND ERTRAG AUFWAND ERTRAG

3 Aufwand 24 270 200.00 26 207 485.45 25 853 300.00

30 Personalaufwand 10 309 900.00 10 487 525.65 10 886 100.00

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 4 807 200.00 4 977 273.28 6 090 600.00

33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 2 108 500.00 2 115 114.85 1 492 000.00

34 Finanzaufwand 436 800.00 391 495.21 488 100.00

35 Einlagen in Fonds und Spezialfinanzierungen 242 500.00 306 364.51 12 000.00

36 Transferaufwand 5 690 800.00 5 868 445.95 6 200 600.00

38 Einlagen in Reserven 1 400 000.00

39 Interne Verrechnungen 674 500.00 661 266.00 683 900.00

4 Ertrag 24 141 400.00 26 375 136.65 25 722 700.00

40 Fiskalertrag 12 662 200.00 14 060 520.73 12 935 700.00

42 Entgelte 3 350 300.00 3 880 391.66 3 454 700.00

43 Übrige Erträge 3 218.20

44 Finanzertrag 376 300.00 542 161.27 358 200.00

45 Entnahmen aus Fonds und 

Spezialfinanzierungen

15 800.00 505 900.00

46 Transferertrag 6 774 500.00 7 206 378.79 7 343 100.00

48 Entnahmen aus Reserven 287 800.00 21 200.00 441 200.00

49 Interne Verrechnungen 674 500.00 661 266.00 683 900.00

9 Abschlusskonten 167 651.20

90 Abschluss Erfolgsrechnung 167 651.20

24 270 200.00 24 141 400.00 26 375 136.65 26 375 136.65 25 853 300.00 25 722 700.00

Gesamtergebnis 128 800.00 verbucht 130 600.00

24 270 200.00 24 270 200.00 26 375 136.65 26 375 136.65 25 853 300.00 25 853 300.00

E R F O L G S R E C H N U N G
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Gestufter Erfolgsausweis
BUDGET 2022 RECHNUNG 2022 BUDGET 2023

SACHGRUPPENGLIEDERUNG AUFWAND ERTRAG AUFWAND ERTRAG AUFWAND ERTRAG

Betrieblicher Aufwand

30 Personalaufwand 10 309 900.00 10 487 525.65 10 886 100.00

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 4 807 200.00 4 977 273.28 6 090 600.00

33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 2 108 500.00 2 115 114.85 1 492 000.00

35 Einlagen in Fonds und Spezialfinanzierungen 242 500.00 306 364.51 12 000.00

36 Transferaufwand 5 690 800.00 5 868 445.95 6 200 600.00

39 Interne Verrechnungen 674 500.00 661 266.00 683 900.00

23 833 400.00 24 415 990.24 25 365 200.00

Betrieblicher Ertrag

40 Fiskalertrag 12 662 200.00 14 060 520.73 12 935 700.00

42 Entgelte 3 350 300.00 3 880 391.66 3 454 700.00

43 Verschiedene Erträge 3 218.20

45 Entnahmen aus Fonds und Spezialfinanzierungen 15 800.00 505 900.00

46 Transferertrag 6 774 500.00 7 206 378.79 7 343 100.00

49 Interne Verrechnungen 674 500.00 661 266.00 683 900.00

23 477 300.00 25 811 775.38 24 923 300.00

Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit -356 100.00 1 395 785.14 -441 900.00

34 Finanzaufwand 436 800.00 391 495.21 488 100.00

44 Finanzertrag 376 300.00 542 161.27 358 200.00

Ergebnis aus Finanzierung -60 500.00 150 666.06 -129 900.00

Operatives Ergebnis -416 600.00 1 546 451.20 -571 800.00

38 Einlagen in Reserven 1 400 000.00

48 Entnahmen aus Reserven 287 800.00 21 200.00 441 200.00

Ergebnis aus Reserveänderung 287 800.00 -1 378 800.00 441 200.00

Gesamtergebnis -128 800.00 167 651.20 -130 600.00

E R F O L G S R E C H N U N G



 Finanzbericht

3 4

Rechnung 2022Rechnung 2022
01 Legislative und Exekutive

Ausserordentliche Bürgerversammlung
Zwei Wahlgänge Gemeinderat
Weniger externe Unterstützung Gemeinderat und Schulrat
Zusatzkredit Ausarbeitung Liegenschaftsstrategie
Neuzuzügerbegrüssung hat nicht stattgefunden

02 Allgemeine Dienste

Höhere Personalkosten
Keine Archivaufräumaktion
Mehr Gebührenerträge Bauverwaltung

Budget 2023Budget 2023
01 Legislative und Exekutive

Gesamterneuerungswahlen National- und Ständerat
Teilnahme an Frühlingsausstellung

02 Allgemeine Dienste

Wegfall Abschreibung Gemeindehaus
Erhöhung Kosten Umsetzung Projekt eGOV St.Gallen

Nicht gebundene Ausgaben
 – Frühlingsausstellung, CHF 8 000
 – Stellenplanerweiterung Schulratspräsidentin 5 %, CHF 6 300.00 (jährlich wiederkehrend)
 – Weiterbildungslehrgang, CHF 6 900
 – Einführung Abacus Zeit- und Leistungserfassung, CHF 20 000
 – Einführung CMI Dossier und Protokoll, CHF 15 000

0 Allgemeine Verwaltung
BUDGET 2022 RECHNUNG 2022 BUDGET 2023

FUNKTIONALE GLIEDERUNG AUFWAND ERTRAG AUFWAND ERTRAG AUFWAND ERTRAG

0 ALLGEMEINE VERWALTUNG 2 293 600.00 504 100.00 2 146 163.58 531 319.85 2 160 600.00 509 800.00

01 Legislative und Exekutive 392 100.00 4 200.00 308 607.12 2 733.40 425 400.00 4 000.00

Nettoergebnis 387 900.00 305 873.72 421 400.00

02 Allgemeine Dienste 1 901 500.00 499 900.00 1 837 556.46 528 586.45 1 735 200.00 505 800.00

Nettoergebnis 1 401 600.00 1 308 970.01 1 229 400.00

E R F O L G S R E C H N U N G
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Rechnung 2022Rechnung 2022
14 Allgemeines Rechtswesen 

Mehr Personalkosten
Deutlich höhere Erträge Grundbuchamt
Minderaufwand KESB

15 Feuerwehr

Beitrag Erneuerung Wasserversorgung Spilberg als Investition ins Jahr 2023 verschoben
Mehr Ersatzabgaben als erwartet 

16 Verteidigung

Rückbau technische Installationen Kommandoposten (KP/BSA) und Sanitätshilfsstelle (SanHist) nicht 
ausgeführt (Verschiebung ins Jahr 2023)

Budget 2023Budget 2023
15 Feuerwehr 

Beitrag an Hydrantennetzerneuerungen bei Sanierungen (Sicherstellung Löschwasser)

16 Verteidigung

Rückbau technische Installationen Kommandoposten/Bereitstellungsanlage (KP/BSA) und Sanitäts-
hilfsstelle (SanHist)
Wegfall Abschreibung SanHist Schulstrasse 15

1 Öffentliche Ordnung und Sicherheit, Verteidigung
BUDGET 2022 RECHNUNG 2022 BUDGET 2023

FUNKTIONALE GLIEDERUNG AUFWAND ERTRAG AUFWAND ERTRAG AUFWAND ERTRAG

1 ÖFFENTLICHE ORDNUNG UND SICHERHEIT, 

VERTEIDIGUNG

1 439 100.00 800 000.00 1 416 954.34 937 911.80 1 456 000.00 805 000.00

11 Öffentliche Sicherheit 42 400.00 6 000.00 43 714.40 19 020.00 42 400.00 8 000.00

Nettoergebnis 36 400.00 24 694.40 34 400.00

14 Allgemeines Rechtswesen 879 000.00 489 000.00 946 588.22 582 682.46 944 400.00 492 000.00

Nettoergebnis 390 000.00 363 905.76 452 400.00

15 Feuerwehr 429 700.00 300 000.00 360 437.85 322 602.39 377 600.00 300 000.00

Nettoergebnis 129 700.00 37 835.46 77 600.00

16 Verteidigung 88 000.00 5 000.00 66 213.87 13 606.95 91 600.00 5 000.00

Nettoergebnis 83 000.00 52 606.92 86 600.00

E R F O L G S R E C H N U N G
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2 Bildung

BUDGET 2022 RECHNUNG 2022 BUDGET 2023

FUNKTIONALE GLIEDERUNG AUFWAND ERTRAG AUFWAND ERTRAG AUFWAND ERTRAG

2 BILDUNG 10 260 600.00 733 900.00 10 321 381.79 813 414.05 10 862 300.00 861 400.00

211 Eingangsstufe (Kindergarten) 882 100.00 3 000.00 873 141.80 3 009.20 929 100.00

Nettoergebnis 879 100.00 870 132.60 929 100.00

212 Primarstufe 2 501 900.00 4 400.00 2 501 061.35 21 590.55 2 599 700.00 10 200.00

Nettoergebnis 2 497 500.00 2 479 470.80 2 589 500.00

213 Oberstufe 1 867 000.00 12 200.00 1 845 040.52 32 207.50 2 000 600.00 20 700.00

Nettoergebnis 1 854 800.00 1 812 833.02 1 979 900.00

214 Musikschule 452 200.00 130 000.00 423 674.00 139 297.30 393 000.00 133 700.00

Nettoergebnis 322 200.00 284 376.70 259 300.00

217 Schulliegenschaften 1 452 700.00 74 500.00 1 468 765.37 82 415.90 1 580 700.00 79 000.00

Nettoergebnis 1 378 200.00 1 386 349.47 1 501 700.00

218 Tagesbetreuung 70 000.00 6 000.00 83 276.01 16 938.00 164 700.00 50 000.00

Nettoergebnis 64 000.00 66 338.01 114 700.00

219 Obligatorische Schule, übrige 3 034 700.00 503 800.00 3 126 422.74 517 955.60 3 194 500.00 567 800.00

Nettoergebnis 2 530 900.00 2 608 467.14 2 626 700.00

Rechnung 2022Rechnung 2022
212 Primarschule 

Minderaufwand Lehrmittel
Wegen Mutterschaft und Unfall entstanden Personalmehrkosten

213 Oberstufe

Mehr Stellvertretungen infolge Krankheit und Unfall

214 Musikschule

Infolge personeller Ausfälle mehr Stellvertretungen
Mehreinnahmen Musikschulunterricht

217 Schulliegenschaften

Zusatzkredit Schulraumplanung von CHF 30 000

218 Tagesbetreuung

Erfreuliche Auslastung Mittagstisch

219 Obligatorische Schule, übrige

Zusatzkredit Einführung PUPIL (zwei Module) fürs Schuljahr 2022/2023
Mehraufwendungen Einführung Willkommensklasse sowie zusätzliche Klassenunterstützung 

E R F O L G S R E C H N U N G
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Budget 2023Budget 2023
21 Obligatorische Schule

Übernahme Lehrmittelkosten neu zu 100 % (bisher 50 % Gemeinde / 50 % Kanton)

212 Primarschule

Stellenbesetzung Vakanz für die 5. Klasse

213 Oberstufe

Zusätzliche Klasse in der Oberstufe ab dem Schuljahr 2023/2024

217 Schulliegenschaften 

Diverse Unterhaltsarbeiten und nicht gebundene Ersatzbeschaffungen
Miete Schulräume während Umbauphase Schulhaus Steinegg

218 Tagesbetreuung

Einführung Tagesbetreuung ab August 2023

219 Obligatorische Schule, übrige

Weiterführung Willkommensklasse für ukrainische Flüchtlingskinder
Digitale Ausstattungen neue Schulräume
Einführung aller «PUPIL»-Module

Nicht gebundene Ausgaben
 – Anschaffung Aschenglutsauger, CHF 8 000 
 – Ersatz Beamer und Leinwand Singsaal Oberstufe, CHF 12 000
 – Einführung Tagesbetreuung, CHF 50 000, ab Schuljahr 2024/2025 gesetzliche Pflicht
 – Stellenplanerweiterung Schulsozialarbeit 25 %, CHF 25 000 (jährlich wiederkehrend)

E R F O L G S R E C H N U N G
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BUDGET 2022 RECHNUNG 2022 BUDGET 2023

FUNKTIONALE GLIEDERUNG AUFWAND ERTRAG AUFWAND ERTRAG AUFWAND ERTRAG

3 KULTUR, SPORT UND FREIZEIT 1 066 900.00 131 800.00 984 750.07 155 851.65 705 700.00 135 200.00

31 Kulturerbe 9 000.00 9 000.00

Nettoergebnis 9 000.00 9 000.00

32 Kultur, übrige 438 400.00 75 800.00 397 686.07 85 634.65 362 200.00 79 200.00

Nettoergebnis 362 600.00 312 051.42 283 000.00

34 Sport und Freizeit 619 500.00 56 000.00 587 064.00 70 217.00 334 500.00 56 000.00

Nettoergebnis 563 500.00 516 847.00 278 500.00

3 Kultur, Sport und Freizeit

Rechnung 2022Rechnung 2022
32 Kultur, übrige

Ersatz Notbeleuchtung Mehrzweckhalle nicht ausgeführt (Verschiebung ins Jahr 2023)

34 Sport und Freizeit

Weniger Unterhaltsarbeiten
Mehreinnahmen dank sehr guter Sommersaison im Freibad

Budget 2023Budget 2023
32 Kultur, übrige

Ersatz Notbeleuchtung Mehrzweckanlage
Wegfall Abschreibung Mehrzweckanlage

34 Sport und Freizeit

Wegfall Abschreibung Freibad
Projektierungskredit Freibad

Nicht gebundene Ausgaben
 – Jubilarenfeier, CHF 6 500
 – Beitrag an Musikverein, CHF 6 000
 – Beitrag an Skilift Degersheim AG, CHF 20 000
 – Projektierungskredit Freibad, CHF 44 000
 – Chronikstube, CHF 13 300 (jährlich wiederkehrend)
 – Kulturförderung Regio St. Gallen, CHF 5 200 (jährlich wiederkehrend)
 – Temporäre Umnutzung Hallenbad, CHF 10 000

E R F O L G S R E C H N U N G
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4 Gesundheit

Rechnung 2022Rechnung 2022
42 Ambulante Krankenpflege

Wertberichtigung Kontokorrent Spitexverein Degersheim CHF 184 800.00

Budget 2023Budget 2023
41 Spitäler, Kranken- und Pflegeheime

Zunahme gesetzliche Restkosten Pflegefinanzierung 

42 Ambulante Krankenpflege

Verein Spitex Flawil-Degersheim höhere Beiträge pro Leistungsstunde für KLV- und 
AüP-Leistungen 7a-7c und hauswirtschaftliche Leistungen (gem. Leistungsvereinbarung)

BUDGET 2022 RECHNUNG 2022 BUDGET 2023

FUNKTIONALE GLIEDERUNG AUFWAND ERTRAG AUFWAND ERTRAG AUFWAND ERTRAG

4 GESUNDHEIT 1 617 100.00 1 759 933.52 1 713 100.00

41 Spitäler, Kranken- und Pflegeheime 1 250 000.00 1 251 239.40 1 330 000.00

Nettoergebnis 1 250 000.00 1 251 239.40 1 330 000.00

42 Ambulante Krankenpflege 304 400.00 470 983.32 342 300.00

Nettoergebnis 304 400.00 470 983.32 342 300.00

43 Gesundheitsprävention 60 700.00 37 710.80 37 200.00

Nettoergebnis 60 700.00 37 710.80 37 200.00

49 Gesundheitswesen, übrige 2 000.00 3 600.00

Nettoergebnis 2 000.00 3 600.00

E R F O L G S R E C H N U N G



 Finanzbericht

4 0

5 Soziale Sicherheit

BUDGET 2022 RECHNUNG 2022 BUDGET 2023

FUNKTIONALE GLIEDERUNG AUFWAND ERTRAG AUFWAND ERTRAG AUFWAND ERTRAG

5 SOZIALE SICHERHEIT 2 400 600.00 951 600.00 2 815 716.16 1 486 687.15 2 941 300.00 1 359 300.00

51 Krankheit und Unfall 316 700.00 181 200.00 295 068.32 187 832.10 350 000.00 220 500.00

Nettoergebnis 135 500.00 107 236.22 129 500.00

52 Invalidität 3 800.00 3 628.05 3 800.00

Nettoergebnis 3 800.00 3 628.05 3 800.00

53 Alter und Hinterlassene 13 500.00 18 452.80 15 500.00

Nettoergebnis 13 500.00 18 452.80 15 500.00

54 Familie und Jugend 969 800.00 399 200.00 1 030 030.97 513 616.05 1 014 900.00 415 200.00

Nettoergebnis 570 600.00 516 414.92 599 700.00

55 Arbeitslosigkeit 48 000.00 29 000.00 17 564.65 6 369.35 20 000.00 7 000.00

Nettoergebnis 19 000.00 11 195.30 13 000.00

57 Sozialhilfe und Asylwesen 1 048 800.00 342 200.00 1 450 971.37 778 869.65 1 537 100.00 716 600.00

Nettoergebnis 706 600.00 672 101.72 820 500.00

Rechnung 2022Rechnung 2022
51 Krankheit und Unfall

Minderkosten der Verlustscheinforderung 

53 Alter und Hinterlassene

Mehrkosten basierend auf der Leistungsvereinbarung mit der Pro Senectute

54 Familie und Jugend 

Weniger Aufwand für Alimentenbevorschussungen 
Mehrkosten Unterbringung in Heimen
Höhere Personalkosten Kindertagesstätte Kieselstein
Mehrerträge Kindertagesstätte Kieselstein

57 Sozialhilfe und Asylwesen

Höhere Personalkosten für Betreuung der Flüchtlinge aus der Ukraine
Springereinsätze infolge Krankheitsausfall
Ausserordentliche Rückerstattungen von Sozialhilfe

Budget 2023Budget 2023
54 Familie und Jugend

Neue Pflegekinder in Pflegefamilien
Tiefere Kosten sozialpädagogische Familienbegleitung

55 Arbeitslosigkeit

Weniger arbeitsmarktliche Projekte in der Sozialhilfe

57 Sozialhilfe und Asylwesen

Erhöhung Personalkosten für Betreuung der Flüchtlinge aus der Ukraine

E R F O L G S R E C H N U N G
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6 Verkehr

Rechnung 2022Rechnung 2022
 61 Strassenverkehr 

Nachtragskredit Sanierung Eggstrasse
Mehrleistungen durch Nachführungsarbeiten im Strassenwesen
Tiefere Winterdienstkosten aufgrund schneearmen Winters 
Höhere Einnahmen von Nutzungsabgaben

62 Öffentlicher Verkehr

Tiefere Kostenanteile am öffentlichen Verkehr

Budget 2023Budget 2023
61 Strassenverkehr 

Erwartung von tieferen Schneeräumungskosten 
Sanierung Steigstrasse / Steigweg in Wolfertswil 
Sanierung Seeblickweg
Ersatz Deckbelag und Beleuchtung Grüenaustrasse

BUDGET 2022 RECHNUNG 2022 BUDGET 2023

FUNKTIONALE GLIEDERUNG AUFWAND ERTRAG AUFWAND ERTRAG AUFWAND ERTRAG

6 VERKEHR 2 389 500.00 390 300.00 2 564 422.71 479 541.50 2 451 300.00 432 400.00

61 Strassenverkehr 2 018 500.00 346 000.00 2 206 853.71 434 376.50 2 101 300.00 388 100.00

Nettoergebnis 1 672 500.00 1 772 477.21 1 713 200.00

62 Öffentlicher Verkehr 371 000.00 44 300.00 357 569.00 45 165.00 350 000.00 44 300.00

Nettoergebnis 326 700.00 312 404.00 305 700.00

E R F O L G S R E C H N U N G
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7 Umweltschutz und Raumordnung

BUDGET 2022 RECHNUNG 2022 BUDGET 2023

FUNKTIONALE GLIEDERUNG AUFWAND ERTRAG AUFWAND ERTRAG AUFWAND ERTRAG

7 UMWELTSCHUTZ UND RAUMORDNUNG 2 142 800.00 1 829 200.00 2 195 149.01 1 926 888.05 2 825 800.00 2 408 300.00

71 Wasserversorgung 641 500.00 641 500.00 679 438.88 679 438.88 1 061 100.00 1 061 100.00

Nettoergebnis

72 Abwasserbeseitigung 1 099 000.00 1 099 000.00 1 144 012.52 1 144 012.52 1 259 000.00 1 259 000.00

Nettoergebnis

73 Abfallwirtschaft 54 100.00 54 100.00 66 968.20 66 968.20 53 600.00 53 600.00

Nettoergebnis

74 Verbauungen 33 600.00 21 510.93 29 600.00

Nettoergebnis 33 600.00 21 510.93 29 600.00

75 Arten- und Landschaftsschutz 16 700.00 10 011.70 17 400.00

Nettoergebnis 16 700.00 10 011.70 17 400.00

76 Bekämpfung von Umweltverschmutzung 59 300.00 59 606.16 75 200.00

Nettoergebnis 59 300.00 59 606.16 75 200.00

77 Übriger Umweltschutz 116 800.00 34 600.00 129 437.25 32 203.85 120 700.00 34 600.00

Nettoergebnis 82 200.00 97 233.40 86 100.00

79 Raumordnung 121 800.00 84 163.37 4 264.60 209 200.00

Nettoergebnis 121 800.00 79 898.77 209 200.00

E R F O L G S R E C H N U N G

Die Funktionen der Wasserversorgung, der Abwasserbeseitigung und der Abfallwirtschaft werden als 
Spezialfinanzierungen geführt. Der Ausgleich erfolgt über die Reservekonten in der Bilanz. 
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Rechnung 2022Rechnung 2022
71 Wasserversorgung

Mehrertrag aus dem Wasserverkauf
Der Überschuss der Erfolgsrechnung von CHF 52 489.14 wurde dem Reservekonto Wasserversorgung 
gutgeschrieben. Das Konto weist per 31.12.2022 einen Saldo von CHF 1 461 924.50 aus. 

72 Abwasserbeseitigung

Höhere Schlussrechnung des Abwasserverbands Flawil-Degersheim-Gossau (AVFDG) als erwartet
Mehrertrag Verrechnung Abwasserverbrauch
Der Überschuss der Erfolgsrechnung von CHF 211 508.48 wurde dem Reservekonto Abwasserbeseiti-
gung gutgeschrieben. Das Konto weist per 31.12.2022 einen Saldo von CHF 496 801.26 aus.

73 Abfallwirtschaft

Der Überschuss der Erfolgsrechnung von CHF 42 366.89 wurde dem Reservekonto Abfallbeseitigung 
gutgeschrieben. Das Konto weist per 31.12.2022 einen Saldo von CHF 116 840.53 aus.

74 Verbauungen

Massnahmen Gewässerverbauungen um ein Jahr verschoben

77 Übriger Umweltschutz

Tiefere Kosten Neugestaltung des Friedhofs
Höhere Kosten infolge mehr Todesfällen

79 Raumordnung

Aufgrund weniger Expertentätigkeiten tiefere Kosten als erwartet

E R F O L G S R E C H N U N G

Budget 2023Budget 2023
71 Wasserversorgung

Erhöhung Energiekosten
Verlegung Wasserleitung Föhrenstrasse
Erweiterung Leitungsnetz Gebiet Feldegg
Spezialfinanzierung: Defizitdeckung durch Entnahme aus Reserve Wasserversorgung

72 Abwasserbeseitigung

Kanalsanierung Steigstrasse / Steigweg in Wolfertswil
Umlegung Kanalisation Mühlefeldstrasse
Spezialfinanzierung: Defizitdeckung durch Entnahme aus Reserve Abwasserbeseitigung

76 Bekämpfung von Umweltverschmutzung

Voruntersuchung Kataster belastete Standorte

79 Raumordnung

Mehrkosten infolge Wiederaufnahme Ortsplanung
Umsetzung Innenentwicklung
Ausscheidung Gewässerraum
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8 Volkswirtschaft

Rechnung 2022Rechnung 2022
85 Industrie, Gewerbe, Handel

Tiefere Kosten sowie tieferer Ertrag infolge Auslagerung Jahrmarkt 

Budget 2023Budget 2023
85 Industrie, Gewerbe, Handel

Tiefere Ausgaben Jahrmarkt infolge Auslagerung Organisation 

Nicht gebundene Ausgaben 
 – Beitrag Verkehrsverein, CHF 10 000 

BUDGET 2022 RECHNUNG 2022 BUDGET 2023

FUNKTIONALE GLIEDERUNG AUFWAND ERTRAG AUFWAND ERTRAG AUFWAND ERTRAG

8 VOLKSWIRTSCHAFT 110 300.00 24 400.00 79 600.59 5 756.10 95 200.00 7 200.00

81 Landwirtschaft 26 900.00 300.00 20 669.79 837.50 27 100.00 300.00

Nettoergebnis 26 600.00 19 832.29 26 800.00

82 Forstwirtschaft 27 800.00 9 600.00 21 542.10 4 018.60 26 600.00 6 000.00

Nettoergebnis 18 200.00 17 523.50 20 600.00

84 Tourismus 24 400.00 24 302.45 24 400.00

Nettoergebnis 24 400.00 24 302.45 24 400.00

85 Industrie, Gewerbe, Handel 31 200.00 14 500.00 13 086.25 900.00 17 100.00 900.00

Nettoergebnis 16 700.00 12 186.25 16 200.00
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9 Finanzen und Steuern

BUDGET 2022 RECHNUNG 2022 BUDGET 2023

FUNKTIONALE GLIEDERUNG AUFWAND ERTRAG AUFWAND ERTRAG AUFWAND ERTRAG

9 FINANZEN UND STEUERN 549 700.00 18 776 100.00 2 091 064.88 20 037 766.50 642 000.00 19 204 100.00

91 Steuern 87 200.00 12 712 200.00 98 848.50 14 100 159.75 122 600.00 12 985 700.00

Nettoergebnis 12 625 000.00 14 001 311.25 12 863 100.00

93 Finanz- und Lastenausgleich 5 421 600.00 5 421 600.00 5 443 700.00

Nettoergebnis 5 421 600.00 5 421 600.00 5 443 700.00

96 Vermögens- und Schuldenverwaltung 462 500.00 350 500.00 424 565.18 487 899.55 519 400.00 329 500.00

Nettoergebnis 112 000.00 63 334.37 189 900.00

97 Rückverteilung 4 000.00 6 907.20 4 000.00

Nettoergebnis 4 000.00 6 907.20 4 000.00

99 Nicht aufgeteilte Posten 287 800.00 1 567 651.20 21 200.00 441 200.00

Nettoergebnis 287 800.00 1 546 451.20 441 200.00

Rechnung 2022Rechnung 2022
91 Steuern 

Namhafte Mehrerträge Steuern natürliche Personen sowie juristische Personen
Mehreinnahmen Grundstückgewinn- und Handänderungssteuern

96 Vermögens- und Schuldenverwaltung

Weniger Unterhalt an Finanzliegenschaften

Budget 2023Budget 2023
91 Steuern 

Senkung des Steuerfusses auf 147 % vorgeschlagen
Höherer Steuerertrag Gewinn- und Kapitalsteuern erwartet

96 Vermögens- und Schuldenverwaltung

Umnutzung Wohnung Kirchstrasse 21 für Mittags- und Tagesbetreuung

99 Nicht aufgeteilte Posten 

Auflösung Vorfinanzierung Schnitzelheizung Steinegg
Entnahme aus Ausgleichsreserven in der Höhe von CHF 420 000
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Investitionsrechnung 2022  

Grundsatz
Im Gegensatz zur Erfolgsrechnung werden in der Investitionsrech-
nung Projekte verrechnet, welche anschliessend mittels Aktivierung 
und Passivierung in die Bilanz aufgenommen werden. In der Regel 
handelt es sich dabei um Gebäude, Strassen, Wasser- und Kanalisa-
tionsanlagen sowie Investitionsbeiträge. Je nach Nutzungsdauer 
werden diese über eine unterschiedliche Anzahl Jahre abgeschrieben. 
Die Abschreibungen werden jeweils der Erfolgsrechnung belastet. Für 
die bestehenden Anlagen mussten im Jahr 2022 Abschreibungen in 
der Höhe von CHF 2 153 277.05 getätigt werden. 

Oftmals erstreckt sich die Umsetzung eines Projektes, welches aus 
der Investitionsrechnung finanziert wird, über mehrere Jahre oder 
kann im betreffenden Jahr noch gar nicht an die Hand genommen 
werden. Ist ein Projekt jedoch mit der Genehmigung des Budgets 
oder durch einen separaten Beschluss von der Bürgerversammlung 
genehmigt worden, gilt die Genehmigung auch für die Folgejahre. 
Entsprechend werden im Budget der Investitionsrechnung die Kredi-
te, welche genehmigt, jedoch die Projektumsetzung noch nicht be-
gonnen wurde, vorgetragen. Ebenso erfolgt ein Vortrag der Restkre-
dite bei den Projekten, welche noch nicht abgeschlossen werden 
konnten. 

Investitionsrechnung 2022
Bei CHF 4 649 400 für das Jahr 2022 budgetierten Investitionskredi-
ten fielen nur Ausgaben in der Höhe von CHF 1 576 083 an, da ver-
schiedene Projekte noch nicht fertiggestellt oder begonnen werden 
konnten. Anschlussgebühren an die Wasserversorgung und die Kana-
lisation für Neubauten, wertvermehrende Investitionen und Neuer-
schliessungen wurden mit CHF 224 289 in Rechnung gestellt. Der 
zugesicherte Beitrag für das Wasserwerk Schwendimannquelle von 
CHF 41 575 wurde von der Gebäudeversicherung St. Gallen über-
wiesen. Für die Abwassersanierung Buebental ging ein Investitions-
beitrag der Gemeinde Oberuzwil von CHF 126 404 ein. Abgeschlos-
sen werden konnten im Jahr 2022 die folgenden Projekte:
- Pavillon Schulhaus Sennrüti
- Sanierung Feldstrasse 1. und 2. Etappe
- Sanierung Bergstrasse
- Sanierung Stickerstrasse
- Kanalisation Feldstrasse 1. und 2. Etappe
- Abwassersanierung Buebental
- Kanalisation Eschenstrasse 
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Investitionsbudget 2023

Investitionsbudget 2023
Im Budget 2023 sind Investitionen in der Höhe von CHF 7 887 400 
vorgesehen. Als Einnahmen sind die Gebühren für Anschlüsse an die 
Wasserversorgung und an das Kanalisationsnetz für Neubauten, 
wertvermehrende Umbauten und Neuerschliessungen im Betrag von 
CHF 150 000 budgetiert.

Neben den Restkrediten für noch nicht fertig umgesetzte Projekte 
sowie den genehmigten Krediten für Projekte die noch nicht begon-
nen wurden, sind im Budget der Investitionsrechnung Ausgaben für 
die folgenden Investitionen oder Darlehensvergaben geplant:
- Beitrag an die Löschwassererschliessung Spilberg
- Möblierung neue Schulräume Steinegg
- Darlehen an den Verein Spitex Flawil-Degersheim
- Investition Matt-Bergstrasse (Teilstück)
- Wassertransportleitung Feld (Teilstück)
- Abwassererschliessung Feldegg
- Vorinvestition Kanal Mühlefeld
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Investitionsrechnung 2022 / Investitionsbudget 2023Investitionsrechnung 2022 / Investitionsbudget 2023
BUDGET 2022 RECHNUNG 2022 BUDGET 2023

INVESTITIONEN NACH FUNKTION AUSGABEN EINNAHMEN AUSGABEN EINNAHMEN AUSGABEN EINNAHMEN

1 ÖFFENTLICHE ORDNUNG UND SICHERHEIT, VERTEIDIGUNG 10 231.50 89 800.00

15000 Feuerwehr 10 231.50 89 800.00

Investitionsbeitrag an Zweckverband, Erschliessung Trink- und Löschwasser Spilberg 10 231.50 89 800.00

2 BILDUNG 360 932.40 3 268 600.00

21200 Primarstufe 128 000.00

Ausstattung neue Schulräume Primarschule 128 000.00

21700 Schulliegenschaften 360 932.40 3 140 600.00

Pavillon Schulhaus Sennrüti 281 579.25

Vortrag bewilligte Kredite

Anbau und Sanierung Altbau Schulhaus Steinegg  
Bewilligter Investitionskredit von CHF 3 220 000 an der a.o. Bürgerversammlung vom 26.9.2022

79 353.15 3 140 600.00

4 GESUNDHEIT 100 000.00

42100 Ambulante Krankenpflege allgemein 100 000.00

Darlehen Verein Spitex Flawil-Degersheim 100 000.00

6 VERKEHR 3 298 300.00 600 293.90 2 805 400.00

61500 Strassen, Brücken und Plätze 3 298 300.00 600 293.90 2 805 400.00

Feldstrasse 1. Etappe mit Beleuchtung 122 800.00 104 820.85

Feldstrasse 2. Etappe 351 000.00 230 102.15

Bergstrasse mit Beleuchtung 82 100.00 20 988.85

Stickerstrasse mit Beleuchtung 114 600.00 74 886.80

Sanierung Strasse Matt-Berg 375 000.00

Projekte Folgejahre, Vorleistungen 60 000.00 60 000.00

Vortrag bewilligte Restkredite

Böhlstrasse Wolfertswil 406 000.00 25 105.90 357 000.00

Freudenbergstrasse mit Beleuchtung 524 800.00 4 278.10 520 500.00

Eschenstrasse mit Beleuchtung 238 000.00 140 111.25 93 900.00

Vortrag bewilligte Kredite

Hauptstrasse, Anpassung Knoten BGK 439 000.00 439 000.00

Investitionsbeiträge an Kantone und Konkordate, Hauptstrasse (BGK) 960 000.00 960 000.00

7 UMWELTSCHUTZ UND RAUMORDNUNG 1 351 100.00 187 000.00 604 624.76 392 267.65 1 623 600.00 150 000.00

71000 Wasserversorgung allgemein 234 300.00 87 000.00 65 883.20 119 608.20 443 200.00 50 000.00

Smart-Meter-Wasserzähler 8 700.00 14 509.06 20 000.00

Transportleitung Teilstück Feld 160 000.00

Projekte Folgejahre, Vorleistungen 12 000.00 12 000.00

Vortrag bewilligte Restkredite

Transportleitung BW Böschenbach-Kantonsstrasse, Teilstück 23 900.00 9 941.46 13 900.00

Tiefbauten Wasserwerk Schwendimannquelle, Heberleitung und Brunnenstube 56 000.00 56 000.00

Zugesicherte GVSG-Beiträge 37 000.00 41 575.00

Gemeinsames Leitsystem mit Wasserversorgung Herisau 133 700.00 41 432.68 181 300.00

Anschlussbeiträge von privaten Haushalten, Neubauten, wertvermehrende Umbauten 50 000.00 78 033.20 50 000.00

72001 Abwasserbeseitigung 1 116 800.00 100 000.00 538 741.56 272 659.45 1 180 400.00 100 000.00

Feldstrasse 124 800.00 22 987.55

Feldstrasse, Relining Mischwasserkanal 79 000.00 79 637.01

Abwassersanierung Bubental 49 500.00 370 877.59 126 404.05

Eschenstrasse 76 000.00 53 790.67

Abwassersanierung Hölzli–Moos 375.25

Erweiterung Hauptkanal Gebiet Feldegg 333 000.00

Vorinvestition Kanalisation Mühlefeldstrasse 110 000.00

Projekte Folgejahre, Vorleistungen 20 000.00 20 000.00

Vortrag bewilligte Restkredite

Freudenbergstrasse 351 500.00 1 073.49 350 400.00

Böhlstrasse Wolfertswil 416 000.00 10 000.00 367 000.00

Anschlussbeiträge von privaten Haushalten, Neubauten, wertvermehrende Umbauten 100 000.00 146 255.40 100 000.00

4 649 400.00 187 000.00 1 576 082.56 392 267.65 7 887 400.00 150 000.00

Nettoinvestition 4 462 400.00 1 183 814.91 7 737 400.00

4 649 400.00 4 649 400.00 1 576 082.56 1 576 082.56 7 887 400.00 7 887 400.00

I N V E S T I T I O N S R E C H N U N G  /  I N V E S T I T I O N S B U D G E T
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BUDGET 2022 RECHNUNG 2022 BUDGET 2023

INVESTITIONEN NACH FUNKTION AUSGABEN EINNAHMEN AUSGABEN EINNAHMEN AUSGABEN EINNAHMEN

1 ÖFFENTLICHE ORDNUNG UND SICHERHEIT, VERTEIDIGUNG 10 231.50 89 800.00

15000 Feuerwehr 10 231.50 89 800.00

Investitionsbeitrag an Zweckverband, Erschliessung Trink- und Löschwasser Spilberg 10 231.50 89 800.00

2 BILDUNG 360 932.40 3 268 600.00

21200 Primarstufe 128 000.00

Ausstattung neue Schulräume Primarschule 128 000.00

21700 Schulliegenschaften 360 932.40 3 140 600.00

Pavillon Schulhaus Sennrüti 281 579.25

Vortrag bewilligte Kredite

Anbau und Sanierung Altbau Schulhaus Steinegg  
Bewilligter Investitionskredit von CHF 3 220 000 an der a.o. Bürgerversammlung vom 26.9.2022

79 353.15 3 140 600.00

4 GESUNDHEIT 100 000.00

42100 Ambulante Krankenpflege allgemein 100 000.00

Darlehen Verein Spitex Flawil-Degersheim 100 000.00

6 VERKEHR 3 298 300.00 600 293.90 2 805 400.00

61500 Strassen, Brücken und Plätze 3 298 300.00 600 293.90 2 805 400.00

Feldstrasse 1. Etappe mit Beleuchtung 122 800.00 104 820.85

Feldstrasse 2. Etappe 351 000.00 230 102.15

Bergstrasse mit Beleuchtung 82 100.00 20 988.85

Stickerstrasse mit Beleuchtung 114 600.00 74 886.80

Sanierung Strasse Matt-Berg 375 000.00

Projekte Folgejahre, Vorleistungen 60 000.00 60 000.00

Vortrag bewilligte Restkredite

Böhlstrasse Wolfertswil 406 000.00 25 105.90 357 000.00

Freudenbergstrasse mit Beleuchtung 524 800.00 4 278.10 520 500.00

Eschenstrasse mit Beleuchtung 238 000.00 140 111.25 93 900.00

Vortrag bewilligte Kredite

Hauptstrasse, Anpassung Knoten BGK 439 000.00 439 000.00

Investitionsbeiträge an Kantone und Konkordate, Hauptstrasse (BGK) 960 000.00 960 000.00

7 UMWELTSCHUTZ UND RAUMORDNUNG 1 351 100.00 187 000.00 604 624.76 392 267.65 1 623 600.00 150 000.00

71000 Wasserversorgung allgemein 234 300.00 87 000.00 65 883.20 119 608.20 443 200.00 50 000.00

Smart-Meter-Wasserzähler 8 700.00 14 509.06 20 000.00

Transportleitung Teilstück Feld 160 000.00

Projekte Folgejahre, Vorleistungen 12 000.00 12 000.00

Vortrag bewilligte Restkredite

Transportleitung BW Böschenbach-Kantonsstrasse, Teilstück 23 900.00 9 941.46 13 900.00

Tiefbauten Wasserwerk Schwendimannquelle, Heberleitung und Brunnenstube 56 000.00 56 000.00

Zugesicherte GVSG-Beiträge 37 000.00 41 575.00

Gemeinsames Leitsystem mit Wasserversorgung Herisau 133 700.00 41 432.68 181 300.00

Anschlussbeiträge von privaten Haushalten, Neubauten, wertvermehrende Umbauten 50 000.00 78 033.20 50 000.00

72001 Abwasserbeseitigung 1 116 800.00 100 000.00 538 741.56 272 659.45 1 180 400.00 100 000.00

Feldstrasse 124 800.00 22 987.55

Feldstrasse, Relining Mischwasserkanal 79 000.00 79 637.01

Abwassersanierung Bubental 49 500.00 370 877.59 126 404.05

Eschenstrasse 76 000.00 53 790.67

Abwassersanierung Hölzli–Moos 375.25

Erweiterung Hauptkanal Gebiet Feldegg 333 000.00

Vorinvestition Kanalisation Mühlefeldstrasse 110 000.00

Projekte Folgejahre, Vorleistungen 20 000.00 20 000.00

Vortrag bewilligte Restkredite

Freudenbergstrasse 351 500.00 1 073.49 350 400.00

Böhlstrasse Wolfertswil 416 000.00 10 000.00 367 000.00

Anschlussbeiträge von privaten Haushalten, Neubauten, wertvermehrende Umbauten 100 000.00 146 255.40 100 000.00

4 649 400.00 187 000.00 1 576 082.56 392 267.65 7 887 400.00 150 000.00

Nettoinvestition 4 462 400.00 1 183 814.91 7 737 400.00

4 649 400.00 4 649 400.00 1 576 082.56 1 576 082.56 7 887 400.00 7 887 400.00

I N V E S T I T I O N S R E C H N U N G  /  I N V E S T I T I O N S B U D G E T
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Bilanz 2022

ERÖFFNUNGSBILANZ VERÄNDERUNGEN BILANZ 

01.01.2022 ZUNAHME ABNAHME 31.12.2022

1 Aktiven 45 958 406.61 1 011 075.65 46 969 482.26

10 Finanzvermögen 16 241 906.22 1 756 249.19 17 998 155.41

100 Flüssige Mittel und kurzfristige Geldanlagen 8 094 741.59 1 568 206.06 9 662 947.65

101 Forderungen 2 080 242.64 12 771.52 2 093 014.16

104 Aktive Rechnungsabgrenzungen 34 669.99 43 861.01 78 531.00

106 Vorräte und angefangene Arbeiten 57 797.00 7 515.00 65 312.00

107 Langfristige Finanzanlagen 65 855.00 123 895.60 189 750.60

108 Sach- und immaterielle Anlagen FV 5 908 600.00 5 908 600.00

14 Verwaltungsvermögen 29 716 500.39 -745 173.54 28 971 326.85

140 Sachanlagen VV 29 260 067.06 -717 242.84 28 542 824.22

145 Beteiligungen, Grundkapitalien 152 000.00 152 000.00

146 Investitionsbeiträge 304 433.33 -27 930.70 276 502.63

2 Passiven -45 958 406.61 -1 011 075.65 -46 969 482.26

20 Fremdkapital -40 395 818.83 841 740.06 -39 554 078.77

200 Laufende Verbindlichkeiten -4 573 373.52 565 435.43 -4 007 938.09

201 Kurzfristige Finanzverbindlichkeiten -4 254 403.83 4 016 358.71 -238 045.12

202 Steuerbezug -281 088.30 146 062.80 -135 025.50

204 Passive Rechnungsabgrenzungen -384 145.38 -693 676.44 -1 077 821.82

205 Kurzfristige Rückstellungen -80 000.00 -80 000.00

206 Langfristige Finanzverbindlichkeiten -30 618 481.60 -3 192 440.44 -33 810 922.04

208 Langfristige Rückstellungen -125 000.00 -125 000.00

209 Verbindlichkeiten gegenüber Spezialfinanzierun-

gen und Fonds im Fremdkapital

-79 326.20 -79 326.20

29 Eigenkapital -5 562 587.78 -1 852 815.71 -7 415 403.49

290 Spezialfinanzierungen im EK -1 769 201.78 -306 364.51 -2 075 566.29

291 Fonds im EK -3 568.75 -3 568.75

293 Vorfinanzierungen und zusätzliche Abschrei-
bungen

-530 000.00 21 200.00 -508 800.00

294 Reserven -1 584 456.23 -1 400 000.00 -2 984 456.23

299 Bilanzüberschuss/-fehlbetrag -1 675 361.02 -167 651.20 -1 843 012.22

B I L A N Z
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Geldflussrechnung 2022

GELDFLUSSRECHNUNG (INDIREKTE DARSTELLUNG)

Betriebstätigkeit

Jahresergebnis 167 651.20

Abschreibungen Verwaltungsvermögen 2 115 114.85

Einlagen in Fonds und Spezialfinanzierungen 306 364.51

Abschreibungen Investitionsbeiträge Verwaltungsvermögen 38 162.20

Einlagen in das Eigenkapital 1 400 000.00

Kursgewinne / positive Wertberichtigungen Finanzvermögen -123 895.60

Auflösung passivierte Anschlussbeiträge -31 848.16

Entnahmen aus Eigenkapital -21 200.00

Veränderung Forderungen 172 101.54

Veränderung aktive Rechnungsabgrenzungen Erfolgsrechnung -43 861.01

Veränderung Vorräte und angefangene Arbeiten -7 515.00

Veränderung laufende Verbindlichkeiten -565 435.43

Veränderung passive Rechnungsabgrenzungen Erfolgsrechnung 711 499.24

Geldfluss aus Betriebstätigkeit 4 117 138.34

Investitionstätigkeit

Investitionsausgaben Verwaltungsvermögen -1 576 082.56

Investitionseinnahmen Verwaltungsvermögen 392 267.65

Veränderung passive Rechnungsabgrenzungen Investitionsrechnung -17 822.80

Geldfluss aus Investitionstätigkeit -1 201 637.71

Finanzierungsüberschuss (Free Cashflow) 2 915 500.63

Geldfluss aus Finanzierungstätigkeit

Kursgewinne / positive Wertberichtigungen Finanzvermögen 123 895.60

Veränderung langfristige Finanzanlagen -123 895.60

Veränderung kurzfristige Finanzverbindlichkeiten -4 162 421.51

Veränderung langfristige Finanzverbindlichkeiten 3 000 000.00

Veränderung Kontokorrente mit Dritten (Kontokorrentguthaben) -184 873.06

Geldfluss aus Finanzierungstätigkeit -1 347 294.57

Total Geldfluss (Zunahme flüssige Mittel) 1 568 206.06

G E L D F L U S S R E C H N U N G
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M I T T E L F R I S T I G E  F I N A N Z P L A N U N G

Mittelfristige Finanzplanung 2023 – 2027

GEMEINDE DEGERSHEIM, FINANZPLANUNG NACH GLIEDERUNGEN

LAUFENDE RECHNUNG (IN TCHF) 2023 2024 2025 2026 2027

NETTOAUFWAND

0 Allgemeine Verwaltung 1 650.8 1 725.5 1 828.9 1 707.7 1 664.6

1 Öffentliche Ordnung und Sicherheit, Verteidigung 651.0 558.1 479.8 480.9 484.0

2 Bildung 10 000.9 10 249.0 10 160.6 10 277.0 10 135.9

3 Kultur, Sport und Freizeit 570.5 460.5 615.1 632.0 619.0

4 Gesundheit 1 713.1 1 724.9 1 734.9 1 745.0 1 755.1

5 Soziale Sicherheit 1 582.0 1 534.7 1 496.6 1 594.6 1 647.4

6 Verkehr 2 018.9 1 922.4 1 904.4 1 999.6 2 095.6

7 Umweltschutz und Raumordnung 417.5 337.1 316.7 316.9 317.2

8 Volkswirtschaft 88.0 84.7 84.7 84.7 84.7

9 Finanzen und Steuern (ohne allgemeine Mittel) -255.3 -565.5 -391.0 126.7 149.1

Total Nettoaufwand 18 437.4 18 031.4 18 230.7 18 965.0 18 952.5

ALLGEMEINE MITTEL

Einkommens-  und Vermögenssteuern natürliche Personen 9 485.0 9 434.0 9 447.5 9 452.0 9 447.5

Sondersteuern 1 128.1 1 138.2 1 148.2 1 128.3 1 128.3

Anteile an Kantonseinnahmen 2 250.0 2 150.0 2 150.0 2 150.0 2 150.0

Finanzausgleich 5 443.7 5 092.3 5 313.3 6 262.4 6 338.7

Total allgemeine Mittel 18 306.8 17 814.5 18 059.0 18 992.7 19 064.5

Aufwandüberschuss 130.6 216.9 171.7 0.0 0.0

Ertragsüberschuss 0.0 0.0 0.0 27.7 112.0

STEUERFUSS

Beschlossen bzw. geplant in % 147 % 144 % 141 % 138 % 135 %
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Mittelfristige Investitionsplanung 2023 – 2027

FUNKTIONALE GLIEDERUNG (IN TCHF) BUDGET  

2023

INVESTITIONSPLAN 

2024

INVESTITIONSPLAN 

2025

INVESTITIONSPLAN 

2026

INVESTITIONSPLAN 

2027

FINANZIERT MIT ALLGEMEINEN MITTELN

1 ÖFFENTLICHE ORDNUNG UND SICHERHEIT, VERTEIDIGUNG 90

150 Feuerwehr

56200 Investitionsbeiträge an Gemeinden und Zweckverbände 90

2 BILDUNG 3 269 100 100 110 110

212 Primarstufe

50600 Mobilien 104 110 110

50601 EDV 24 100 100

217 Schulliegenschaften

50400 Hochbauten 3 141

3 KULTUR, SPORT UND FREIZEIT 4 000

341 Freibad

50400 Hochbauten 4 000

4 GESUNDHEIT 100

421 Ambulante Krankenpflege allgemein

54200 Darlehen an Gemeinden und Zweckverbände 100

6 VERKEHR 2 805 1 000 600 500 1 500

615 Strassen, Brücken und Plätze

50100 Strassen / Verkehrswege 1 845 800 500 500 1 500

50600 Mobilien 200 100

56100 Investitionsbeiträge an Kantone und Konkordate (BGK) 960

SPEZIALFINANZIERTE MITTEL

7 UMWELTSCHUTZ UND RAUMORDNUNG 1 474 1 450 950 950 950

710 Wasserversorgung allgemein

50300 Übrige Tiefbauten allgemein 174 300 300 300 300

50320 Tiefbauten Wasserwerk Schwendimannquelle 68

50600 Mobilien 201

63711 Anschlussbeiträge von privaten Haushalten -50 -50 -50 -50 -50

720 Kanalisation

50330 Tiefbauten Abwasserbeseitigung 1 180 1 300 800 800 800

63710 Anschlussbeiträge von privaten Haushalten -100 -100 -100 -100 -100

Nettoinvestitionen 7 738 6 550 1 650 1 560 2 560
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S T E U E R A B R E C H N U N G

Steuerabrechnung 2022

Steuerfussentwicklung

STEUERN VORJAHRE SOLL HABEN

Ausstand per 31.12.2021  1 449 890.05 

Im laufenden Jahr fakturiert, Einkommen  43 446.75 

Im laufenden Jahr fakturiert, Vermögen  151 906.09 

Ausgleichszinsen zu Lasten Pflichtige  6 216.27 

Verzugszinsen  11 777.19 

Kosten (Spesen)  21 543.20 

Zahlungen  1 115 674.10 

Ausgleichszinsen zu Gunsten Pflichtige  5 781.09 

Vergütungen  11 632.01 

Erlasse  8 281.04 

Abschreibungen  95 660.07 

Ausstand per 31.12.2022  447 751.24 

STEUERN LAUFENDES JAHR

Im laufenden Jahr fakturiert, Einkommen  8 415 227.79 

Im laufenden Jahr fakturiert, Vermögen  1 311 450.30 

Ausgleichszinsen zu Lasten Pflichtige  28.28 

Verzugszinsen  74.08 

Kosten (Spesen)  –   

Zahlungen  8 750 820.63 

Ausgleichszinsen zu Gunsten Pflichtige  225.88 

Vergütungen  –   

Erlasse  –   

Abschreibungen  -23 111.59 

Ausstand per 31.12.2022  998 845.53 

Total  11 411 560.00  11 411 560.00 

Zahlungen laufendes Jahr und Vorjahre  9 866 494.73 

Einfache Steuer 100 %

Von Vorjahressteuern  127 352.50 

Von laufenden Jahressteuern  6 484 450.60 

Total  6 611 803.10 



Berichte und Anträge
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Bericht der Geschäftsprüfungskommission

über das Rechnungs- und Geschäftsjahr 2022 und das 
 Budget 2023 der Politischen Gemeinde Degersheim an die 
Bürgerversammlung der Politischen Gemeinde Degersheim.

Im Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen haben wir die Buchfüh-
rung, die Jahresrechnung und die Amtsführung für das Rechnungsjahr 
2022 sowie die Anträge des Gemeinderates über Budget und Steuer-
fuss für das Rechnungsjahr 2023 geprüft.
Die Verantwortung für die Jahresrechnung und die Amtsführung liegt 
beim Gemeinderat, während die Aufgabe der Geschäftsprüfungskom-
mission darin besteht, diese zu überprüfen und zu beurteilen.
Die externe Revisionsstelle PricewaterhouseCoopers AG St. Gallen 
(PwC) prüft im Auftrag der Politischen Gemeinde und der Geschäfts-
prüfungskommission die Buchführung und die Jahresrechnung (Bilanz, 
Erfolgs- und Investitionsrechnung) mittels Analysen und Erhebungen 
auf Basis von Stichproben. Ferner werden die Anwendung der massge-
benden Rechnungslegungsgrundsätze, die wesentlichen Bewertungs-
entscheide sowie die Darstellung der Jahresrechnung als Ganzes be-
urteilt. Diese Prüfung fand am 1. und 2. Februar 2023 statt.
Am 24. März 2022 stellte das Kreisgericht Wil anlässlich der Prüfung 
der Übergabe des Betreibungsamtes an Stefan Müller fest, dass keine 
Unregelmässigkeiten vorhanden sind.  

Die Geschäftsprüfungskommission (GPK) beurteilt, ob die Amtsfüh-
rung gesetzeskonform ist.

Wir haben festgestellt, dass
 – die Bilanz, Erfolgs- und Investitionsrechnung der Politischen 

Gemeinde Degersheim mit der Buchhaltung übereinstimmt
 – die geprüften Buchungen belegt sind
 – die Buchhaltung sauber und ordnungsgemäss geführt ist
 – die bilanzierten Aktiven und Passiven nachgewiesen und nach 

den gesetzlichen Vorschriften bewertet sind
 – die Abschreibungen vorschriftsgemäss durchgeführt wurden
 – die Bildung und Verwendung von Rückstellungen, Spezial- und 

Vorfinanzierungen sowie Fonds und Reserven vorschriftsge-
mäss erfolgt ist

 – die Steuereinnahmen sowie der zentrale Steuerbezug geprüft 
sind

 
Das Eigenkapital der Gemeinde beträgt CHF 7 415 403.49. Die Ge-
samtverschuldung per 31. Dezember 2022 betrug CHF 21.045 Mio., 
was einer Abnahme von CHF 2.79 Mio. entspricht. Die Nettoverschul-
dung pro Einwohner nahm um CHF 659.00 ab und beträgt neu  
CHF 5 187.00.

Im Rahmen der Prüfungstätigkeit der GPK sind folgende Punkte 
erwähnenswert: 

 – im Jahr 2022 betrugen die getätigten Nettoinvestitionen  
CHF 1.184 Mio. gegenüber budgetierten Investitionen von  
CHF 4.462 Mio.

 – die für 2023 budgetierten Nettoinvestitionen betragen total 
CHF 7.737 Mio. 

Wir danken dem Gemeinderat, dem Schulrat und allen Kommissio-
nen sowie den Mitarbeitenden der Gemeinde Degersheim für die 
geleistete Arbeit. 

Degersheim, im Februar 2023
 
Die Geschäftsprüfungskommission:
Urs Aerni (Präsident)
Werner Britt (Aktuar)
Markus Schenker 
Peter Stalder
Daniel Ammann

Aufgrund unserer Prüfungstätigkeit stellen wir folgenden 
Antrag:

Die Jahresrechnung 2022 der Politischen Gemeinde 
Degersheim sei zu genehmigen.
Den Anträgen des Rates über Budget und Steuerfuss für 
das Rechnungsjahr 2023 sei zuzustimmen. 
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Bericht und Anträge des Gemeinderates
betreffend Budget und Steuerplan 2023

Geschätzte Mitbürgerinnen und Mitbürger

Der Gemeinderat unterbreitet Ihnen das Budget sowie den Steuer-
plan 2023. Wir verweisen in diesem Zusammenhang auf die detail-
lierten Berichte des Gemeinderates zum Budget 2023. Aufgrund 
dessen ergibt sich folgender Steuerplan:

a. Steuerbedarf laut Budget CHF 9 555 000

b. Steuerfuss 2023 147 %

c. Steuerertrag

Einkommens-/ Vermögenssteuern,

einfache Steuer 100 % = 6 400 000

d. davon 147% CHF 9 408 000

Nachzahlungen Vorjahr (einf. Steuer CHF 100 000) CHF 147 000

Total Steuerertrag 2023 CHF 9 555 000

e. Weitere Steuererträge

– Quellensteuern CHF 250 000

– Grundstückgewinnsteuern CHF 400 000

– Gewinn- und Kapitalsteuern CHF 1 600 000

Total weitere Steuererträge 2 250 000

f. Feuerwehrersatzabgabe 300 000

g. Grundsteuern

– Grundstückwerte 0.8 ‰ von 860 Mio. CHF CHF 688 000

– Grundstückwerte 0.2 ‰ von 60 Mio. CHF CHF 12 000

Total Grundsteuern CHF 700 000

Unter Berücksichtigung des Steuerfusses von 147 % schliesst das 
Budget 2023 mit einem Aufwandüberschuss von CHF 130 600 ab.

Antrag

Zusammenfassend unterbreitet der Gemeinderat folgende 
Anträge:
1. Das Budget 2023 sei zu genehmigen.
2. Im Jahre 2023 seien zu erheben:
a. eine Einkommens- und Vermögenssteuer von 147 % der 

einfachen Steuer für den allgemeinen Gemeindehaushalt.
b. eine Grundsteuer von 0.8 ‰ des Grundstückwertes.

Degersheim, 7. Februar 2023
Gemeinderat Degersheim
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Prüfungs- und Genehmigungsvermerke

1. Die Richtigkeit der Verwaltungs- und 
Vermögensrechnung 2022 bestätigt:

Degersheim, 2. Februar 2023
Finanzverwaltung Degersheim

2. Gutgeheissen durch den Gemeinderat am 7. Februar 2023

Gemeinderat Degersheim
Der Gemeindepräsident
Andreas Baumann

Der Gemeinderatsschreiber
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1. Rechnungslegungsgrundsätze, Grundsätze zur Bilanzierung und Bewertung, Abschrei-
bungsmethode und -sätze

1.1 Rechnungslegungsgrundsätze

1.1.1 Angewendetes Regelwerk

Die vorliegende Rechnung wurde in Übereinstimmung mit dem Gemeindegesetz (sGS 151.2) und der 
Verordnung über den Finanzhaushalt der Gemeinden (sGS 151.53) erstellt. Es werden die allgemeinen 
Grundlagen und Grundsätze der Rechnungslegung der St.Galler Gemeinden angewendet.

1.1.2 Rechnungslegungsgrundsätze

Die Grundsätze zur Rechnungslegung richten sich nach Art. 106a Abs. 1 des Gemeindegesetzes (sGS 151.2).

Bruttodarstellung

Aufwände und Erträge, Ausgaben und Einnahmen sowie Aktiven und Passiven werden getrennt vonei-
nander, ohne gegenseitige Verrechnung, in voller Höhe ausgewiesen. 

Fortführung

Für die Rechnungslegung ist die Fortführung der Tätigkeit der Gemeinden wegleitend.

Periodenabgrenzung

Aufwände und Erträge werden in derjenigen Periode erfasst, in der sie verursacht werden.

Vergleichbarkeit

Die Rechnungen der Gesamtgemeinde und der Verwaltungseinheiten sollen sowohl untereinander als 
auch über die Zeit hinweg vergleichbar sein.

Stetigkeit

Die Grundsätze der Rechnungslegung bleiben nach Möglichkeit während eines längeren Zeitraums 
unverändert.

Verständlichkeit

Die Informationen müssen klar und nachvollziehbar sein.

Wesentlichkeit

Sämtliche Informationen im Hinblick auf die Adressaten, die für eine rasche und umfassende Beurtei-
lung der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage notwendig sind, sind offenzulegen. Nicht relevante In-
formationen sollen ausgelassen werden.

Zuverlässigkeit

Die Informationen sollen richtig sein und glaubwürdig dargestellt werden (Richtigkeit). Der wirtschaft-
liche Gehalt soll die Abbildung bestimmen (wirtschaftliche Betrachtungsweise). Die Informationen sol-
len willkürfrei und wertfrei dargestellt werden (Vollständigkeit).

R E C H N U N G S L E G U N G S G R U N D S ÄT Z E
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1.2 Bilanzierung und Bewertung

Die Bilanz wird als Stichtagsrechnung geführt. Bilanzstichtag ist der 31. Dezember. Während die Bilan-
zierungsgrundsätze die Frage beantworten, ob ein Sachverhalt in der Bilanz auszuweisen ist, legen die 
Bewertungsgrundsätze fest, mit welchem Wert die Position in der Bilanz zu erscheinen hat.

Finanzvermögen

Das Finanzvermögen besteht aus den Vermögenswerten, die nicht unmittelbar der Erfüllung öffentli-
cher Aufgaben dienen.

KONTENGRUPPE DEFINITION UND BILANZIERUNG BEWERTUNG

100 Flüssige Mittel und kurzfristige 
Geldanlagen

Jederzeit verfügbare Geldmittel und Sichtguthaben Nominalwert, Fremdwährungen 
sind zum Tageskurs per Bilanz-
stichtag umgerechnet

101 Forderungen Guthaben, die auf einem öffentlich-rechtlichen oder privatrechtlichen Anspruch 
der Gemeinde gegenüber Dritten beruhen. Es handelt sich dabei um Forderun-
gen, die ihrer Natur nach kurzfristig realisierbar sind und deshalb entsprechend 
ihrer Fälligkeit in flüssige Mittel umgewandelt werden.
Forderungen werden verbucht, wenn die entsprechende Lieferung oder Leistung 
erbracht ist und der Nutzen an den Käufer beziehungsweise Leistungsbezüger 
übergegangen ist.

Sollverbuchung, Bruttomethode, 
Nominalwert, Einzelbewertungs-
methode

104 Aktive Rechnungsabgrenzun-
gen

Forderungen oder Ansprüche aus Lieferungen und Leistungen des Rechnungs-
jahres, die noch nicht in Rechnung gestellt oder eingefordert wurden, aber der 
Rechnungsperiode zuzuordnen sind. 
Vor dem Bilanzstichtag getätigte Ausgaben oder Aufwände, die der folgenden 
Rechnungsperiode zu belasten sind.

Nominalwert

106 Vorräte und angefangene 
Arbeiten

Für die Leistungserstellung benötigte Waren und Materialien. Anschaffungs- / Herstellkosten

107 Langfristige Finanzanlagen Finanzanlagen mit Laufzeiten über 1 Jahr.
Sämtliche Finanzanlagen sind zu bilanzieren.

Kurswert oder Anschaffungskosten

108 Sachanlagen FV Grundstücke, Gebäude und Mobilien, die als Kapitalanlage oder für einen Wie-
derverkauf erworben werden (Förderung des Wohnungsbaus, Industrieansied-
lung, Realersatz). Auch der übrige, vorsorgliche Landerwerb wird hier aktiviert  
(z. B. Grundstücke in der öffentlichen Zone, sofern noch kein baureifes Projekt 
vorhanden ist). In diesem Konto sind auch die Übernahmen von Grundstücken 
aus dem Verwaltungsvermögen, die nicht mehr für die öffentliche Aufgabenerfül-
lung benötigt werden, zu verbuchen. Sämtliche Sachanlagen sind zu bilanzieren.

Verkehrswert

Verwaltungsvermögen

Das Verwaltungsvermögen besteht aus den Vermögenswerten, die unmittelbar der Erfüllung öffentli-
cher Aufgaben dienen.
Zugänge zum Verwaltungsvermögen können nur durch Aktivierung aus der Investitionsrechnung erfol-
gen. Abgänge erfolgen durch Abschreibung sowie durch Übertragung in das Finanzvermögen bei Ver-
äusserung oder Entwidmung.

R E C H N U N G S L E G U N G S G R U N D S ÄT Z E
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KONTENGRUPPE DEFINITION UND BILANZIERUNG BEWERTUNG

140 Sachanlagen VV Sachgüter, die für die Erfüllung öffentlicher Aufgaben benötigt werden (z. B. Stras-
sen, Hochbauten, Wasserbauten, Mobilien).
Aktivierung der Investitionsausgaben, wenn sie die Aktivierungsgrenze übersteigen.

Anschaffungs- / Herstellkosten 
unter Abzug planmässiger 
Abschreibungen

145 Beteiligungen, Grundkapitalien Beteiligungen aller Art, die (Mit-)Eigentümerrechte begründen.
Sämtliche Beteiligungen werden ungeachtet der Aktivierungsgrenze in der Inves-
titionsrechnung gebucht und aktiviert.

Anschaffungskosten abzüglich 
notwendiger Wertberichtigungen

146 Investitionsbeiträge Beiträge an Investitionen von Dritten, die durch finanzielle Hilfe der Gemeinde 
gefördert werden. Aktivierung der Investitionsbeiträge, wenn sie die Aktivierungs-
grenze übersteigen.

Anschaffungs- / Herstellkosten 
unter Abzug planmässiger 
Abschreibungen

KONTENGRUPPE DEFINITION UND BILANZIERUNG BEWERTUNG

200 Laufende Verbindlichkeiten Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen oder anderen betrieblichen Akti-
vitäten, die innerhalb eines Jahres fällig sind oder fällig werden können. Laufende 
Verbindlichkeiten werden bilanziert, wenn ihr Ursprung in einem Ereignis der Ver-
gangenheit liegt und der Mittelabfluss zur Erfüllung sicher oder wahrscheinlich ist.

Bruttomethode, Nominalwert

201 Kurzfristige Finanz- 
verbindlichkeiten

Verbindlichkeiten aus Finanzierungsgeschäften bis 1 Jahr Laufzeit. Nominalwert

202 Steuerbezug Bilanzkonto für die Verbuchung von Steuertransaktionen. Nominalwert

204 Passive Rechnungs- 
abgrenzungen

Verbindlichkeiten aus dem Bezug von Lieferungen und Leistungen des Rechnungs-
jahres, die noch nicht in Rechnung gestellt oder eingefordert wurden, aber der 
Rechnungsperiode zuzuordnen sind. Vor dem Bilanzstichtag eingegangene Erträge 
oder Einnahmen, die der folgenden Rechnungsperiode gutzuschreiben sind.

Nominalwert

206 Langfristige Finanz- 
verbindlichkeiten

Verbindlichkeiten aus Finanzierungsgeschäften über 1 Jahr Laufzeit. Nominalwert

208 Langfristige Rückstellungen Durch ein Ereignis in der Vergangenheit erwarteter oder wahrscheinlicher Mittel-
abfluss in einer späteren Rechnungsperiode. Eine Rückstellung ist zu bilden, wenn 
es sich um eine gegenwärtige Verpflichtung handelt, deren Ursprung in einem 
Ereignis der Vergangenheit liegt, der Mittelabfluss zur Erfüllung der Verpflichtung 
wahrscheinlich ist (Eintrittswahrscheinlichkeit über 50 Prozent), die Höhe der Ver-
pflichtung zuverlässig geschätzt werden kann und der Betrag wesentlich ist.

Nach allgemein anerkannten 
Grundsätzen

209 Verbindlichkeiten gegenüber 
Spezialfinanzierungen und 
Fonds im Fremdkapital

Kumulierte Ertragsüberschüsse der Spezialfinanzierungen und Fonds im Fremd-
kapital. Sämtliche Spezialfinanzierungen und Fonds sind zu bilanzieren.

Nominalwert

Fremdkapital

Das Fremdkapital besteht aus Verbindlichkeiten zugunsten Dritter, die innerhalb eines Zeitraums zurückbezahlt werden müssen. 

Eigenkapital

Das Eigenkapital ist der rechnerische Betrag, um den die Vermögenswerte die Verbindlichkeiten übersteigen.

R E C H N U N G S L E G U N G S G R U N D S ÄT Z E
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KONTENGRUPPE DEFINITION UND BILANZIERUNG BEWERTUNG

290 Spezialfinanzierungen im EK Spezialfinanzierungen im Eigenkapital (Wasserversorgung, Abfallbeseitigung, 
Abwasserbeseitigung).
Sämtliche Spezialfinanzierungen sind zu bilanzieren.

Nominalwert

291 Fonds im EK Fonds im Eigenkapital (z. B. Energiefonds).
Sämtliche Fonds sind zu bilanzieren.

Nominalwert

295 Aufwertungsreserve 
Verwaltungsvermögen

Saldo der Bilanzveränderung durch Neubewertung des Verwaltungsvermögens 
beim Übergang auf RMSG.

Nominalwert

296 Neubewertungsreserve 
Finanzvermögen

Saldo der Bilanzveränderung durch Neubewertung des Finanzvermögens beim 
Übergang auf RMSG.

Nominalwert

299 Bilanzüberschuss / -fehlbetrag Saldo aus den kumulierten Überschüssen und Defiziten der Erfolgsrechnung. 
Wird ein Fehlbetrag (negatives Vorzeichen) ausgewiesen, verbleibt der Posten auf 
der Passivseite.

Nominalwert

1.3 Abschreibungsmethode und -sätze

Finanzvermögen

Wertberichtigungen des Finanzvermögens werden vorgenommen, wenn eine Wertveränderung gegen-
über dem Buchwert eintritt.

R E C H N U N G S L E G U N G S G R U N D S ÄT Z E
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BILANZKONTOGRUPPEN ANLAGEKATEGORIE ABSCHREIBUNGSDAUER

Böden Böden Keine

Strassen, Verkehrswege Strassen, Verkehrswege 30 Jahre

Brücken, Kunstbauten (konventionelle Bauweise) 60 Jahre

Brücken, Kunstbauten (Leichtbauweise) 10 Jahre

Wasserbau Wasserbau 40 Jahre

Übrige Tiefbauten Übrige Tiefbauten (z. B. Friedhöfe, Plätze) 40 Jahre

Kanal- und Leitungsnetze 40 Jahre

Abwasseranlagen, Abfallanlagen (Tiefbauten) 40 Jahre

Hochbauten Gebäude, Hochbauten (konventionelle Bauweise) 25 Jahre

Gebäude, Hochbauten (Leichtbauweise) 20 Jahre

Abwasseranlagen, Abfallanlagen (Hochbauten) 25 Jahre

Waldungen, Alpen Waldungen, Alpen Keine

Mobilien Mobilien 4 Jahre

Maschinen 4 Jahre

Fahrzeuge 4 Jahre

Spezialfahrzeuge 10 Jahre

Hardware 3 Jahre

Anlagen im Bau Anlagen im Bau im Verwaltungsvermögen Keine

Übrige Sachanlagen Übrige Sachanlagen Nach erwarteter Nutzungs-
dauer

Immaterielle Anlagen Software 3 Jahre

Lizenzen, Nutzungsrechte, Markenrechte 5 Jahre

Planungskosten 10 Jahre

Übrige immaterielle Anlagen 5 Jahre

Darlehen Darlehen Keine

Beteiligungen, Grundkapitalien Beteiligungen, Grundkapitalien Keine

Investitionsbeiträge Investitionsbeiträge Gemäss Anlagekategorie des  
finanzierten Objekts

Passivierte Anschlussbeiträge Passivierte Anschlussbeiträge 10 Jahre

Verwaltungsvermögen

Das Verwaltungsvermögen wird gemäss Ratsbeschluss vom 22. September 2020 linear über folgende 
Nutzungsdauern abgeschrieben:

R E C H N U N G S L E G U N G S G R U N D S ÄT Z E
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2. Eigenkapitalnachweis 

Der Eigenkapitalnachweis zeigt die Ursachen der Veränderung des Eigenkapitals auf.

Eigenkapitalnachweis per 31.12.2022

3. Rückstellungsspiegel

Der Rückstellungsspiegel ist eine Aufstellung aller Rückstellungen für Aufwendungen der Gemeinde.

Rückstellungen per 31.12.2022

BETRÄGE IN CHF

KONTO BEZEICHNUNG BESTAND 01.01.22 ZUNAHME ABNAHME BESTAND 31.12.22

29 Eigenkapital 5 562 587.78 2 245 393.20 392 577.49 7 415 403.49

2900 Spezialfinanzierungen im EK 1 769 201.78 306 364.51 2 075 566.29

290000 Reserve Wasserversorgung 1 409 435.36 52 489.14 1 461 924.50

290001 Reserve Abwasserbeseitigung 285 292.78 211 508.48 496 801.26

290002 Reserve Abfallbeseitigung 74 473.64 42 366.89 116 840.53

2910 Fonds im EK 3 568.75 3 568.75

291000 Legat Rudolf Frei 3 568.75 3 568.75

2930 Vorfinanzierungen 530 000.00 21 200.00 508 800.00

293000 Vorfinanzierung Ersatz Heizanlage MZA Steinegg 530 000.00 21 200.00 508 800.00

2940 Ausgleichsreserve 1 584 456.23 1 400 000.00 2 984 456.23

294000 Ausgleichsreserve 1 584 456.23 1 400 000.00 2 984 456.23

2990 Jahresergebnis 371 377.49 167 651.20 371 377.49 167 651.20

299000 Jahresergebnis 371 377.49 167 651.20 371 377.49 167 651.20

2999 Kumulierte Ergebnisse der Vorjahre 1 303 983.53 371 377.49 1 675 361.02

299900 Kumulierte Ergebnisse der Vorjahre 1 303 983.53 371 377.49 1 675 361.02

29 Total Eigenkapital 5 562 587.78 2 245 393.20 392 577.49 7 415 403.49

BETRÄGE IN CHF

KONTO BEZEICHNUNG / ZWECK BESTAND 01.01.22 VERÄNDERUNG BESTAND 31.12.22 KOMMENTAR

2059 Übrige kurzfristige Rückstellungen 80 000.00 80 000.00

205900 Übrige kurzfristige Rückstellungen 80 000.00 80 000.00 Rückstellung für Negativeigenkapital 
Spitexverein Degersheim (Fusion)

2089 Übrige langfristige Rückstellungen der 
Erfolgsrechnung

125 000.00 125 000.00

208900 Rückstellung Restfinanzierung Kinderspitex 125 000.00 125 000.00

Total Rückstellungen 205 000.00 205 000.00

E I G E N K A P I TA L N A C H W E I S  /  R Ü C K S T E L L U N G S S P I E G E L



 Anhang zur Jahresrechnung

7 0

4. Beteiligungsspiegel

Im Beteiligungsspiegel werden wesentliche Beteiligungen aufgeführt. Wesentlich ist eine Beteiligung 
dann, wenn:

 – eine grössere kapitalmässige Beteiligung vorliegt;
 – höhere Betriebsbeiträge geleistet werden oder
 – die Gemeinde einen massgeblichen Einfluss auf die Steuerung hat.

Beteiligungsspiegel per 31.12.2022

Name AVFDG, ARA Oberglatt

Rechtsform Zweckverband

Tätigkeiten, erfüllte öffentliche Aufgaben Reinigung des Abwassers im Zweckverbandsgebiet

Anteil der Gemeinde Degersheim Gemeinde Degersheim ist eine von drei Gemeinden im 
Zweckverband
Kapitalkosten-Verteiler: 
11.7 %  Degersheim
34.3 % Flawil
54.0 % Gossau
2 von insgesamt 11 Stimmen

Nominalwert CHF 0.00 

Buchwert am 31.12. CHF 0.00

Wesentliche weitere Miteigentümer an der Organisation Stadt Gossau und Gemeinde Flawil

Eigene Untergesellschaften Keine

Zahlungsströme im Berichtsjahr Die Gemeinde bezahlte gemäss Jahresrechnung einen 
Beitrag von CHF 352 508.10 an den AVFDG (inkl. 
Abschreibungen).

Gesamtaufwand für die Leistungserbringung CHF 2 927 751.45 (100 %)

Aussagen zu den spezifischen Risiken Keine

Name GIS Degersheim AG

Rechtsform Aktiengesellschaft

Tätigkeiten, erfüllte öffentliche Aufgaben Aufbau, Betrieb und Unterhalt eines Gemeindeinforma-
tionssystems für die Politische Gemeinde Degersheim

Anteil der Gemeinde Degersheim 820 Aktien von total 1 000 Aktien

Nominalwert CHF 82 000.00

Buchwert am 31.12. CHF 82 000.00

Weitere Miteigentümer an der Organisation Dorfkorporation Wolfertswil, Rütsche CATV GmbH, 
Geoinfo AG, Technische Betriebe Flawil

Eigene Untergesellschaften Keine

Zahlungsströme im Berichtsjahr CHF 37 000.00

Gesamtaufwand für die Leistungserbringung CHF 32 070.51

Aussagen zu den spezifischen Risiken Keine

B E T E I L I G U N G S S P I E G E L
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Name Skilift Degersheim AG

Rechtsform Aktiengesellschaft

Tätigkeiten, erfüllte öffentliche Aufgaben Betrieb einer Skiliftanlage in Degersheim

Anteil der Gemeinde Degersheim 319 Aktien von insgesamt 3 800 Aktien

Nominalwert CHF 31 900.00

Buchwert am 31.12. CHF 9 570.00

Wesentliche weitere Miteigentümer an der Organisation Firmen und Privatpersonen mit Bezug zu Degersheim

Eigene Untergesellschaften Keine

Zahlungsströme im Berichtsjahr CHF 33 656.00

Gesamtaufwand für die Leistungserbringung CHF 134 394.99 

Aussagen zu den spezifischen Risiken Keine

Weitere Beteiligungen ohne massgebende Beeinflussung 
kapitalmässig oder organisatorisch und ohne wesentliches Risiko

Abraxas Informatik AG

Fondation Saint-Pierre-des-Clages

Genossenschaft Alterswohnungen

Genossenschaft Holz Mogelsberg

Genossenschaft Stadttheater

Hausschlachtanlage Degersheim AG

OLMA Messen St. Gallen

Schweiz. Südostbahn AG

Solargenossenschaft Degersheim

5. Gewährleistungsspiegel

Im Gewährleistungsspiegel werden aufgeführt:
 – die Eventualverbindlichkeiten, insbesondere diejenigen, bei denen die Gemeinde zugunsten Dritter 

eine Verpflichtung eingeht, wie Bürgschaften, Garantieverpflichtungen oder Defizitgarantien;
 – weitere Tatbestände mit Eventualcharakter, wenn sie noch nicht als Rückstellungen verbucht 

wurden.

Die Gemeinde Degersheim hat zurzeit keine Gewährleistungen gegenüber Dritten.

B E T E I L I G U N G S S P I E G E L  /  G E W Ä H R L E I S T U N G S S P I E G E L
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6. Anlagespiegel

6.1. Finanz- und Sachanlagen

6.2 Verwaltungsvermögen

6.3. Passivierte Anschlussbeiträge

KONTO ANSCHAFFUNGSKOSTEN KUMULIERTE WERTBERICHTIGUNGEN BUCHWERT

STAND PER 
01.01.

ZUGÄNGE (+)
ABGÄNGE (–)

UMGLIED. (+ / –)
STAND 

PER 31.12.
STAND PER 

01.01. (+ / -)
WERTBERICHTI- 

GUNGEN (–) WERTAUFHOLUNGEN (+)
ABGÄNGE (+ / –)
UMGLIED. (+ / –)

STAND PER 
31.12.

STAND 
PER 31.12.

107 Langfristige Finanzanlagen 65 855.00 0.00 65 855.00 0.00 0.00 123 895.60 0.00 123 895.60 189 750.60

1070 Aktien und Anteilscheine 65 855.00 0.00 65 855.00 0.00 0.00 123 895.60 0.00 123 895.60 189 750.60

108 Sachanlagen FV 5 868 600.00 0.00 5 868 600.00 40 000.00 0.00 0.00 0.00 40 000.00 5 908 600.00

1080 Grundstücke FV 1 478 600.00 0.00 1 478 600.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 1 478 600.00

1084 Gebäude FV 4 390 000.00 0.00 4 390 000.00 40 000.00 0.00 0.00 0.00 40 000.00 4 430 000.00

 10 Total 5 934 455.00 0.00 5 934 455.00 40 000.00 0.00 123 895.60  163 895.60 6 098 350.60

KONTO ANSCHAFFUNGSKOSTEN KUMULIERTE ABSCHREIBUNGEN BUCHWERT

STAND PER 
01.01.

ZUGÄNGE (+)
ABGÄNGE (–)

UMGLIED. (+ / – )
STAND 

PER 31.12.
STAND PER 

01.01. (+ / – )
PLANMÄSSIGE 

ABSCHREIBUNGEN (–)
AUSSERPLANM. ABSCHREIB. /

WERTBERICHTIGUNGEN (–)
ABGÄNGE (+ / – )
UMGLIED. (+ / – )

STAND PER 
31.12.

STAND 
PER 31.12.

140 Sachanlagen Verwaltungsvermögen 75 599 326.83 1 397 872.01 76 997 198.84 -46 339 259.77 -2 115 114.85 0.00 0.00 -48 454 374.62 28 542 824.22

1401 Strassen und Verkehrswege 18 189 203.53 600 293.90 18 789 497.43 -12 185 378.84 -283 340.84 0.00 0.00 -12 468 719.68 6 320 777.75

1402 Wasserbau 1 452 463.81 0.00 1 452 463.81 -860 277.75 -19 522.28 0.00 0.00 -879 800.03 572 663.78

1403 Übrige Tiefbauten 24 900 963.68 380 703.97 25 281 667.65 -10 147 650.95 -519 572.95 0.00 0.00 -10 667 223.90 14 614 443.75

1404 Hochbauten 30 602 944.98 360 932.40 30 963 877.38 -22 770 403.39 -1 246 323.25 0.00 0.00 -24 016 726.64 6 947 150.74

1406 Mobilien VV 453 750.83 55 941.74 509 692.57 -375 548.84 -46 355.53 0.00 0.00 -421 904.37 87 788.20

145 Beteiligungen, Grundkapitalien 152 000.00 0.00 152 000.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 152 000.00

1454 Beteiligungen an öffentlichen Unternehmungen 122 000.00 0.00 122 000.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 122 000.00

1456 Investitionsbeiträge Gemeinde 30 000.00 0.00 30 000.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 30 000.00

146 Investitionsbeiträge 884 639.55 10 231.50 894 871.05 -580 206.22 -38 162.20 0.00 0.00 -618 368.42 276 502.63

1462 Investitionsbeiträge an Gemeinden und Gemeindezweckverbände 185 138.25 10 231.50 195 369.75 -132 288.36 -6 606.24 0.00 0.00 -138 894.60 56 475.15

1464 Investitionsbeiträge an öffentliche Unternehmungen 699 501.30 0.00 699 501.30 -447 917.86 -31 555.96 0.00 0.00 -479 473.82 220 027.48

14 Total 76 635 966.38 1 408 103.51 78 044 069.89 -46 919 465.99 -2 153 277.05 0.00 0.00 -49 072 743.04 28 971 326.85

KONTO ERHALTENE ANSCHLUSSBEITRÄGE AUFGELÖSTE ANSCHLUSSBEITRÄGE BUCHWERT

STAND PER 
01.01.

ZUGÄNGE (+)
ABGÄNGE (– )

STAND 
PER 31.12.

STAND PER 
01.01. (–)

PLANMÄSSIGE 
AUFLÖSUNGEN (–) ABGÄNGE ( – )

STAND 
PER 31.12.

STAND 
PER 31.12.

2068 Passivierte Anschlussbeiträge -318 481.60 -224 288.60 -542 770.20 0.00 31 848.16 0.00 31 848.16 -510 922.04

2068 Anschlussbeiträge -318 481.60 -224 288.60 -542 770.20 0.00 31 848.16 0.00 31 848.16 -510 922.04

A N L A G E S P I E G E L
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KONTO ANSCHAFFUNGSKOSTEN KUMULIERTE WERTBERICHTIGUNGEN BUCHWERT

STAND PER 
01.01.

ZUGÄNGE (+)
ABGÄNGE (–)

UMGLIED. (+ / –)
STAND 

PER 31.12.
STAND PER 

01.01. (+ / -)
WERTBERICHTI- 

GUNGEN (–) WERTAUFHOLUNGEN (+)
ABGÄNGE (+ / –)
UMGLIED. (+ / –)

STAND PER 
31.12.

STAND 
PER 31.12.
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KONTO ANSCHAFFUNGSKOSTEN KUMULIERTE ABSCHREIBUNGEN BUCHWERT

STAND PER 
01.01.

ZUGÄNGE (+)
ABGÄNGE (–)

UMGLIED. (+ / – )
STAND 

PER 31.12.
STAND PER 

01.01. (+ / – )
PLANMÄSSIGE 

ABSCHREIBUNGEN (–)
AUSSERPLANM. ABSCHREIB. /

WERTBERICHTIGUNGEN (–)
ABGÄNGE (+ / – )
UMGLIED. (+ / – )

STAND PER 
31.12.

STAND 
PER 31.12.
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ZUGÄNGE (+)
ABGÄNGE (– )

STAND 
PER 31.12.

STAND PER 
01.01. (–)
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7. Zusätzliche Angaben

7.1 Leasingverbindlichkeiten

7.2 Verpflichtungskredite (nicht abgerechnete Bauten)

BETRÄGE IN CHF

ANLAGEKATEGORIE VORJAHR 31.12.2022

Nicht bilanzierte Leasingverbindlichkeiten

– IT-Anlage Verwaltung (Rest 8.5 Mte. à 4 110.00, 7 Mte. à 4 410.00) 1) 95 874.65 65 805.00

– IT-Anlage Schule (Rest 22 Mte. à 3 401.53) 2) 115 652.02 74 833.36

– Kopierer/Drucker Verwaltung und Schule (Rest 46 Mte. à 1 199.83) 3)                                                                             47 956.84 55 192.18

Total 259 483.51 195 830.54

BETRÄGE IN CHF

OBJEKT Beschlussdatum Ursprünglicher Kredit

Inzwischen 
verwendeter

Kredit

per 
Bilanzstichtag
verbleibender 

Kredit

Anbau und Sanierung Altbau Schulhaus Steinegg 26.09.2022 3 220 000 79 400 3 140 600

Sanierung Böhlstrasse Wolfertswil 28.03.2022 406 000 49 000 357 000

Sanierung Freudenbergstrasse mit Beleuchtung 24.03.2021 555 500 35 000 520 500

Sanierung Eschenstrasse mit Beleuchtung 28.03.2022 238 000 144 100 93 900

Sanierung Hauptstrasse, Anpassung Knoten BGK 19.04.2020 439 000 0 439 000

Investitionsbeitrag Kanton Hauptstrasse BGK 19.04.2020 960 000 0 960 000

Transportleitung (Teilstück) 
BW Böschenbach-Kantonsstrasse

19.04.2020 97 300 83 400 13 900

Heberleitung und Brunnenstube
Wasserwerk Schwendimannquelle

19.04.2020 108 600 52 600 56 000

Gemeinsames Leitsystem 
mit der Wasserversorgung Herisau

28.03.2022 222 800 41 500 181 300

Kanalsanierung Freudenbergstrasse 24.03.2021 367 500 17 100 350 400

Kanalsanierung Böhlstrasse Wolfertswil 28.03.2022 416 000 49 000 367 000

Verpflichtungskredite per Bilanzstichtag 6 479 600

1) Outsourcing Abraxas Informatik gemäss Vertrag «Informatik-Betrieb», Dienstleistung Abraxas/OU 
Outsourcing Server und PCs, Laufzeit 15.09.2018 bis 14.09.2022, der Vertrag wurde bis 14. April 
2024 verlängert.

2) Leasingvertrag mit HP International gemäss Vertrag vom 18.12.2019 für die Geräte der Schul-PCs, 
Laufzeit 01.11.2019 bis 31.10.2024.

3) Mietvertrag mit Pius Schäfler AG gemäss Verträgen vom 30.10.2020 und 02.11.2020, Laufzeit 
01.11.2020 bis 31.10.2025, Mutationen ab 01.11.2024 möglich, die Gesamtlaufzeit der Verträge 
wurde im Dezember 2022 um ein Jahr bis 31.10.2026 verlängert. 

Z U S ÄT Z L I C H E  A N G A B E N
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7.3 Finanzkennzahlen

RICHTWERTE

NETTOVERSCHULDUNGSQUOTIENT 172% < 100 %
100 - 150 %

> 150 %  

gut
genügend
schlecht

Der Nettoverschuldungsquotient gibt an, welcher Anteil des 
Fiskalertrags bzw. wie viele Jahrestranchen erforderlich wären, 
um die Nettoschulden abzutragen.

RICHTWERTE

SELBSTFINANZIERUNGSGRAD 336% ÜBER 100 %
80 - 100 %

50 - 80 %
< 50 %

ideal
gut bis vertretbar
problematisch
ungenügend

Der Selbstfinanzierungsgrad zeigt an, in welchem Ausmass 
Neuinvestitionen durch selbsterwirtschaftete Mittel finanziert 
werden können. Ein Selbstfinanzierungsgrad unter 100 Prozent 
führt zu einer Netto-Neuverschuldung.

RICHTWERTE

ZINSBELASTUNGSANTEIL 1% 0 – 4 %
4 – 9 %

> 9 %

gut
genügend
schlecht

Der Zinsbelastungsanteil sagt aus, welcher Anteil des laufenden 
Ertrags durch den Zinsaufwand gebunden ist.

RICHTWERTE

NETTOSCHULD PRO EINWOHNER 5 187.33 < 0 CHF
1 - 1000 CHF

1001 - 2500 CHF
2501 - 5000 CHF

> 5000 CHF

Nettovermögen
geringe Verschuldung
mittlere Verschuldung
hohe Verschuldung
sehr hohe Verschuldung

Die Nettoschuld pro Einwohner wird als Gradmesser für die 
Verschuldung verwendet. Ein negativer Wert entspricht einem 
Nettovermögen pro Einwohner.

Z U S ÄT Z L I C H E  A N G A B E N
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RICHTWERTE

KAPITALDIENSTANTEIL 9% < 5 %
5 – 15 %

> 15 %

geringe Belastung
tragbare Belastung
hohe Belastung

Der Kapitaldienstanteil gibt Auskunft darüber, wie stark der 
laufende Ertrag durch den Zinsendienst und die Abschreibungen 
belastet ist. Die Kennzahl ist die Messgrösse für die Belastung 
des Haushaltes durch Kapitalkosten.

RICHTWERTE

SELBSTFINANZIERUNGSANTEIL 15% > 20 %
10 – 20 %

< 10 %

gut
mittel
schlecht

Der Selbstfinanzierungsanteil gibt an, welcher Anteil des Ertrags 
zur Finanzierung der Investitionen aufgewendet wird. Er 
charakterisiert die Finanzkraft und den finanziellen Spielraum 
einer Gemeinde.

Z U S ÄT Z L I C H E  A N G A B E N

RICHTWERTE

BRUTTOVERSCHULDUNGSANTEIL 146% < 50 %
50 - 100 %

100 - 150 %
150 - 200 %

> 200 %

sehr gut
gut
mittel
schlecht
kritisch

Der Bruttoverschuldungsanteil zeigt an, wie viele Prozente vom 
Finanzertrag benötigt werden, um die Bruttoschulden abzutra-
gen. Er ist eine Grösse zur Beurteilung der Verschuldungssitua-
tion bzw. der Frage, ob die Verschuldung in einem angemesse-
nen Verhältnis zu den erwirtschafteten Erträgen steht.

RICHTWERTE

INVESTITIONSANTEIL 7% < 10 %
10 - 20 %
20 - 30 %

> 30 %

schwache Investitionstätigkeit
mittlere Investitionstätigkeit
starke Investitionstätigkeit
sehr starke Investitionstätigkeit

Der Investitionsanteil zeigt die Intensität der Investitionstätigkeit. 
Die Bruttoinvestitionen eines Jahres werden dabei an den 
Gesamtausgaben gemessen.
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7.4 Abschreibungsplan 2023

FUNKTION BETRAG

02901 Liegenschaft Steineggstrasse 22 25 300.00

15000 Feuerwehr 96 800.00

21700 Schulliegenschaften 353 300.00

54511 Liegenschaft Feldstrasse 2 18 100.00

61500 Strassen, Brücken und Plätze 319 000.00

61900 Werkhof 104 700.00

71000 Wasserversorgung 185 800.00

72008 Abwasserbeseitigung 367 400.00

73000 Abfallbeseitigung 2 000.00

74100 Gewässerverbauungen 19 600.00

76900 Übrige Bekämpfung von Umweltverschmutzung 31 700.00

81320 Regionales Notschlachtlokal 6 700.00

Total budgetierte Abschreibungen 2023 1 530 400.00
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7.5 Interkommunale Zusammenarbeit

BUDGET 2022 RECHNUNG 2022 BUDGET 2023

Zweckverbände

Abwasserverband Flawil-Degersheim-Gossau (AVFDG) 320 000.00 352 508.10 400 000.00

Sicherheitsverbund Regio Gossau (SVRG)

- Feuerwehr 161 200.00 159 752.00 159 800.00

- Zivilschutz 21 300.00 21 020.00 21 100.00

- Gemeindeführungsorgan 4 300.00 4 204.00 4 200.00

Zweckverband Abfallverwertung Bazenheid 5 600.00 679.75 5 600.00

Zweckverband Notschlachtanlage Degersheim 0.00 0.00 0.00

Zusammenarbeit Gemeinden

Kindes- und Erwachsenenschutzkreis Regio Gossau 401 000.00 385 402.90 402 500.00

Mütter- und Väterberatung Untertoggenburg-Wil-Gossau 23 700.00 24 319.22 27 400.00

Regionale Tierkörpersammelstelle Flawil 6 600.00 5 956.10 6 600.00

Vereine und Stiftungen

Stiftung Kinder- und Jugendpsychiatrische Dienste St. Gallen 6 200.00 5 843.65 6 200.00

Pro Senectute Regionalstelle Gossau und St. Gallen Land 13 500.00 18 452.80 15 020.00

Verein Tagesfamilien Region Uzwil 21 300.00 13 775.25 14 400.00

Pro Infirmis St. Gallen-Appenzell 2 100.00 2 056.50 2 100.00

Vereinigung der Gemeinden der Region Appenzell AR-St. Gallen-Bodensee 10 500.00 10 452.45 10 500.00

St. Gallen-Bodensee-Tourismus 3 900.00 3 850.00 3 900.00

Trägerverein Jungunternehmerzentren Flawil 2 700.00 2 733.00 2 700.00

Verein Spitex Flawil-Degersheim – – 299 500.00

Spitexverein Degersheim 269 300.00 244 719.95 –

Kulturförderung Regio St. Gallen – – 5 200.00

Z U S ÄT Z L I C H E  A N G A B E N Anhang zur Jahresrechnung
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7.6 Behördenlöhne

Gemäss Art. 123b Gemeindegesetz des Kantons St. Gallen veröffentlicht der Gemeinderat die Besoldung 
der von der Bürgerschaft gewählten Behördenmitglieder nach Ablauf des Rechnungsjahres im Geschäfts-
bericht, soweit die Bürgerschaft nicht auf andere geeignete Weise informiert wird. Je Behördenmitglieder 
wird wenigstens veröffentlicht:

a) Betroffen von der Veröffentlichung der Besoldung sind die von der Bürgerschaft gewählten Behörden-
mitglieder.

b) Nur bei Anstellung im Monatslohn zu erwähnen.
c) Massgebend ist der Bruttolohn, welcher im Lohnausweis unter Ziff. 8 «Bruttolohn total» ausgewiesen 

wird.
d) Diese Angabe bezieht sich auf Ziff. 13 «Spesenvergütungen» des Lohnausweises und enthält nebst 

effektiven Spesen auch Pauschalspesen sowie Beiträge an die Weiterbildung.
e) Entschädigungen über CHF 500.00, die ein Behördenmitglied für seine Tätigkeit in Organen juristischer 

Personen des öffentlichen oder privaten Rechts erhält, in die es von der Gemeinde direkt oder indirekt 
abgeordnet wurde, sofern die Entschädigung dem Behördenmitglied und nicht der Gemeinde zufliesst. 
Entschädigungen, welche bereits im Bruttolohn des Lohnausweises berücksichtigt sind, müssen nicht 
erwähnt werden. Zusätzlich werden hier gratis abgegebene Halbtaxabonnemente der Schweizerischen 
Bundesbahnen (SBB) oder Reka-Check-Vergünstigungen bis CHF 600.00 jährlich ausgewiesen.

Die Entschädigungen für das Jahr 2022 richten sich nach dem Besoldungsbeschluss des Gemeinderates 
vom 20. Oktober 2020 (Protokoll Nr. 19, Geschäft Nr. 308) für die Amtsdauer 2021 – 2024.
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GEMEINDERAT

NAME FUNKTION a) PENSUM b)

Bruttoentschädigung 
für Behördentätigkeit c)

Spesenvergütung  
für Behördentätigkeit d) Zus. Entschädigung e)

Total jährliche 
Entschädigung

Baumann Andreas Gemeindepräsident 100 % 87 200 2 620 0 89 820 *

Senn Aldo Mitglied Gemeinderat 6 601 0 0 6 601

Roth Verena Mitglied Gemeinderat 5 490 0 5 300 10 790

Gemperle Patrick Mitglied Gemeinderat 5 995 0 0 5 995

Eisenring Catarina Mitglied Gemeinderat 6 370 0 0 6 370

Nef René Mitglied Gemeinderat 115 0 0 115 **

SCHULRAT

NAME FUNKTION a) PENSUM b)

Bruttoentschädigung 
für Behördentätigkeit c)

Spesenvergütung  
für Behördentätigkeit d) Zus. Entschädigung e)

Total jährliche 
Entschädigung

Schwizer Annemarie Schulratspräsidentin 30 % 46 896 2 000 0 48 896 *

Koller Marcel Mitglied Schulrat 5 038 0 0 5 038

Bachmann Manuel Mitglied Schulrat 3 478 0 0 3 478

Köppel Albert Mitglied Schulrat 3 530 0 0 3 530

Granwehr Micha Mitglied Schulrat 4 923 0 0 4 923

Jud Nicole Mitglied Schulrat 2 985 0 0 2 985

Krähemann Marcel Mitglied Schulrat 3 538 0 0 3 538

 

GESCHÄFTSPRÜFUNGSKOMMISSION

NAME FUNKTION a) PENSUM b)

Bruttoentschädigung 
für Behördentätigkeit c)

Spesenvergütung  
für Behördentätigkeit d) Zus. Entschädigung e)

Total jährliche 
Entschädigung

Aerni Urs Präsident GPK 4 030 0 0 4 030

Stalder Peter Mitglied GPK 2 070 0 0 2 070

Schenker Markus Mitglied GPK 2 015 0 0 2 015

Ammann Daniel Mitglied GPK 1 840 0 0 1 840

Britt Werner Mitglied GPK 3 105 0 0 3 105

* Entschädigung Gemeindepräsident 1. Juli bis 31. Dezember 2022, exkl. Kinder- und Ausbildungszulagen 
** Ab Dezember 2022  

* Entschädigung Gemeinderat und Schulratspräsidium

Z U S ÄT Z L I C H E  A N G A B E N Anhang zur Jahresrechnung
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